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2019 - ein Jubiläumsjahr   

AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG BEI RAXENDORF, FEISTRITZ, KLEBING, LAUFENEGG, 
LEHSDORF, MANNERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEUDORF, NEUSIEDL AM FELDSTEIN, 
NEUSIEDL BEI PFAFFENHOF, OTTENBERG, PFAFFENHOF, PÖLLA, RAXENDORF, ROBANS, STEIN-
BACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

   Amtliche Mitt eilung                   Zugestellt durch Post.at 

Blühendes Niederösterreich       

Im Jahr 1969 wurden die fünf Gemeinden Raxendorf, Zeining, Mannersdorf, Neudorf 
und Troibetsberg zusammengelegt. Nun, ein halbes Jahrhundert später, feiert die 

Marktgemeinde Raxendorf dies mit einem Jubiläumsfest. 

Büchereieröff nung in Raxendorf                    Zeughaus-Sanierung                
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Das Titelfoto in der aktuellen Früh-
lingsausgabe stammt aus dem Jahr 
1927 und entstand vor dem damaligen 
Bürgermeister-Amt der Familie Stad-
ler in Raxendorf 27. Die Geschicke der 
Gemeinde (unter der Leitung von Bür-
germeister Matt häus Stadler *1877) 
wurden zu diesen Zeiten stets aus dem 
Privathaus gelenkt. Von einem eigenen 
Amtsgebäude war noch lange keine 
Rede und dieses entstand erst viel spä-
ter (das erste Gemeindeamt befand 
sich im jetzigen Ausstellungsgebäu-
de der Tischlerei Weber). Gemeinde-
ratssitzungen hielt man im privaten 
Bürgermeisteramt ab, Amtsgeschäft e 
ebenso. Und bei einem Bürgermeister-
wechsel wurden die wenigen Gemein-
deunterlagen einfach in das Haus des 
neuen Ortschefs getragen. Matt hä-
us Stadler am Foto war übrigens der 
längst dienende Bürgermeister. Insge-
samt 29 Jahre leitete er die Gemeinde 
(1913 bis 1938 und 1945 bis 1950).

Im Bild: (von links): Ortschef Matt häus 
Stadler mit Gatti  n Walpurga, Josefa 
Stadler (spätere Geyer),  Josef Stadler, 
Anna Stadler (spätere Lorenz), Maria 
Stadler (spätere Auferbauer) und Leo-
pold Stadler.   

Die nächste Ausgabe erscheint in 
der Kalenderwoche 26

REDAKTIONSSCHLUSS: 3. Juni

Mails an: 
presse.marktgemeinde

@raxendorf.at
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Geschätzte Gemeindebürger! 

Im Juli 1968 beschlossen die Gemeinden 
Raxendorf, Mannersdorf, Neudorf, Zeining 
und Troibetsberg sich zu einer neuen Ge-
meinde zu vereinigen. Mit Bescheid vom 
10. 9. 1968 wurde diese Vereinigung von 
der NÖ Landesregierung mit 1. Jänner 
1969 in Kraft  gesetzt. Die Marktgemeinde 
Raxendorf feiert daher ihr 50-Jahr Jubi-
läum. Zehn Jahre davor, 1959, wurde der 
Musikverein Raxendorf gegründet und fei-
ert sein 60-jähriges Bestehen.
Diese beiden Jubiläen geben Anlass zu Fei-
ern, welche am Samstag, 31.8. und Sonn-
tag, 1.9. stattf  inden werden.

50 Jahre Marktgemeinde Raxendorf soll-
te auch eine Moti vati on sein, unsere Ge-
meinde „herauszuputzen“ und wir wollen 
daher erstmalig bei der Akti on „Blühendes 
Niederösterreich“ teilnehmen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Famili-
en Aigner und Nachonek aus Aft erbach 
für den Verkauf von 5.604m² Grund an 
die Marktgemeinde Raxendorf für die 
Erschließung der neuen Baugründe. Im 
Frühjahr soll der Parzelierungsplan erstellt 
und im Herbst noch mit der Aufschließung 
(Straße, Kanal, Wasser, etc.). begonnen 
werden. Erste Interessenten für die Bau-
gründe gibt es bereits.

In den vergangenen Jahren haben sich 
die Kinderzahlen in der Gemeinde sehr 
positi v entwickelt, einerseits durch Gebur-
ten, andererseits auch durch Zuzug. Wei-
ters wird die Nachmitt agsbetreuung im 
Kindergarten seit der Einführung immer 
besser angenommen. Hatt en wir mit Be-
ginn Schuljahr 2016 drei Kinder, so sind es 
mitt lerweile dreizehn Kinder. Auch nutzen 
immer mehr Eltern das Angebot ihre Kin-
der ab 2,5 Jahren im Kindergarten betreu-
en zu lassen. Diese Entwicklungen lassen 
uns in den nächsten Jahren an die Gren-
zen im Kindergarten und in der Nachmit-
tagsbetreuung stoßen. Es wird daher ein 
Kindergarten- und Schulausschuss in der 
Gemeinde installiert, welcher Lösungsvor-
schläge für die sich ergebenden Herausfor-
derungen erarbeiten soll.

Für den Naturpark Jauerling wird es ein 
neues Arbeitskonzept geben. Am 7. März 
gab es den ersten Gemeindeworkshop, 
bei dem über die Entwicklungsmöglichkei-
ten diskuti ert wurde. Im Juni wird es einen 
zweiten Workshop geben, bei dem dann 
bereits konkrete Projekte für den Natur-
park erarbeitet werden sollen. Eine sepa-
rate Einladung dazu wird wieder per Post-
wurf versendet werden. Weiters wurde 
die Homepage des Naturparks neu gestal-
tet und mit 1. Mai wird Mathilde Stallegger 
MSc die Geschäft sführung übernehmen.

Die Entwicklung des Lebensweges schrei-
tet voran. Unter www.lebensweg.info gibt 
es einen lesenswerten Blog. Einfach immer 
wieder hineinschmökern und sich die neu-
esten Infos über den Lebensweg zu holen.

Ab Ostern wird es in den ehemaligen Räu-
men der RAIKA eine Bibliothek geben, 
welche vorerst zu den Gemeindeöff nungs-
zeiten benützbar sein wird. Neben vielen 
Romanen, Krimis und Kinderbüchern wird 
es auch einen Schwerpunkt mit Büchern 
über Natur, Ökologie, Klima- und Umwelt-

schutz geben. In der Gemeindezeitung 
werden wir regelmäßig über neue interes-
sante Bücher berichten. In der Bibliothek 
können auch Lesungen veranstaltet wer-
den.

Vom 14. – 16. Mai wird Raxendorf Aus-
tragungsort der Waldjugendspiele sein, 
welche von der Bezirkshauptmannschaft  
Melk organisiert werden. Auf einem Rund-
weg um den Kreuzriedel werden Schüler 
der 2. Klasse Unterstufe (12 Jahre) über 
Wald und Natur im Rahmen eines Wett be-
werbes informiert.

Am 26. Mai wird die Europawahl stattf  in-
den. Auf Seite 8  fi nden Sie dazu Infos über 
Wahllokale, Öff nungszeiten und auch die 
Möglichkeit per Briefwahl Ihre Sti mme 
abzugeben. Wahlen sollten - meiner Mei-
nung nach - nicht als „lästi ge Pfl icht“ emp-
funden werden, sondern als Chance, das 
politi sche Umfeld mitzubesti mmen.

Leider gibt es immer wieder „Nestbe-
schmutzer“, die entlang von Straßen und 
Wegen ihren Müll, angefangen von Bier-
dosen bis hin zu Autoreifen, entsorgen. Ein 
Dankeschön für die rege Teilnahme an der 
Akti on „Stopp Litt ering“ um unsere Ge-
meinde von diesem Unrat zu säubern.

Wenn Sie, sehr geschätzte Gemeindebür-
ger, Ostern zu Hause genießen wollen, 
dann können Sie das in einer schönen ge-
pfl egten Landschaft  tun.

Ich wünsche für die kommenden Osterfei-
ertage alles Gute und ein frohes, gesegne-
tes Osterfest! 

Ihr Bürgermeister 
Ing. Johannes Höfi nger 

EDITORIAL 

Vorwort des Bürgermeisters 

BÜRGERMEISTER ING. JOHANNES HÖFINGER IST FÜR SIE DA:  
Montag und Freitag 8:00 bis 10:00 Uhr  

0676/6138252 und per Mail an buergermeister.marktgemeinde@raxendorf.at   
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  



Gemeindevorstandssitzung vom 11.2.19
Musikheim Für den Weiterbau des Mu-
sikheimes in Raxendorf sind im Gemein-
devorstand folgende Beschlüsse gefasst 
worden:
• Die Vergabe des Trockenausbaus 

wurde an die Firma Innenbautechnik 
GmbH aus Mank vergeben (Kosten lt. 
KV € 17.406,96).

• Der Ankauf der Fliesen im Musikheim 
wurde im Lagerhaus Pöggstall durch-
geführt (Kosten der Fliesen lt. KV € 
7.125,62).

• Die Malerarbeiten im Innenbereich 
sowie die Bodenlegearbeiten wurden 
an die Firma Mutenthaler aus Laim-
bach vergeben (Malerarbeiten lt. KV € 
10.788,01, Bodenlegearbeiten lt. KV € 
14.452,93).

• Die Außenfassade für das Musikheim 
Raxendorf wurde ebenfalls an die 
Firma Mutenthaler (als Bestbieter) 
vergeben (die Auft ragssumme lt. KV 
beträgt € 30.950,30).

Gemeinderatssitzung vom 22.2.19
Prüfb ericht Der Prüfb ericht der angesag-
ten Prüfung vom 20.02.2019 wurde vom 
Vorsitzenden des Prüfungsausschusses 
Gemeinderat Markus Rameder verlesen. 
Es wurde im Besonderen der Rechnungs-
abschluss 2018 geprüft . Der Prüfb ericht 
wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis ge-
nommen.

Energiebericht Der Energiebericht für das 
abgelaufene Jahr 2018 wird von Herrn 
Mag. Mathias Eichinger dem Gemeinderat 
präsenti ert. (Eine umfassendere Informa-
ti on folgt im Anschluss an die Gemeinde-
ratsbeschlüsse).

Anschaff ung Wasserfi lteranlage Die Was-
serversorgungsanlage in Aft erbach be-
nöti gt eine neue Wasserfi lteranlage zur 
Enteisung des Wassers für das Ortsnetz in 
Aft erbach. Von der Firma Krusta Wasserfi l-
ter Technologie aus Wels liegt ein Angebot 

vor. Der Gemeinderat beschließt 
die Gewährung eines Kostenzu-
schusses von 30% der Anschaf-

fungskosten (max. € 3.800,-).

Ankauf Baugründe Der Gemeinderat be-
schließt den Ankauf der Baugründe in 
der Aufschließungszone in Aft erbach und 
zwar Gst. Nr. 127/2 (324 m²) Gst. Nr. 129/2 
(522 m²) u. Gst. Nr. 153/1 (3780 m²) alle in 
der KG Aft erbach von Frau Maria Nacho-
nek aus Aft erbach 2, 3654 Raxendorf 
zum Preis von € 15,- pro m² und Kauf des 
Grundstückes Nr. 127/3 (978 m²) in der KG 
Aft erbach von Herrn und Frau Walter und 
Maria Aigner aus Aft erbach 13, 3654 Ra-
xendorf zum Preis von € 15,- pro m².

Aufh ebung der Aufschließungszone Der 
Gemeinderat beschließt weiters die Auf-
hebung der Aufschließungszone BA-A1 im 
Bereich der anzukaufenden Grundstücke. 
Genauere Informati onen fi nden Sie im An-
schluss an die Gemeinderatsbeschlüsse.

Gemeindevorstandssitzung  vom 8.3.19
Beleuchtung Musikheim Die Vergabe der 
Elektroinstallati onen für die Beleuchtung 
und Zubehör im Musikheim Raxendorf er-
folgt an die Fa. Bayer aus Pöggstall lt. KV € 
19.551,06.

Gemeindefuhrpark Der Mazda (Pickup) 
muss aus dem Gemeindefuhrpark aus-
geschieden werden. Es wurden verschie-
dene Angebote für gebrauchte und neue 
Fahrzeuge eingeholt. Nach Prüfung aller 
Angebote beschließt der Gemeindevor-
stand die Anschaff ung eines Fiat Fullback 
Inizio 2,4 lt Diesel mit 154 PS weiß, Kauf-
preis inkl. MwSt. von € 26.782,- samt ge-
wünschter Sonderausstatt ung.

Bedarfserhebung-Nachmitt agsbetreuung 
Für eine eventuelle Nachmitt agsbetreu-
ung in der Volksschule wurde eine Bedarfs-
erhebung durchgeführt. Vom Ergebnis der 
Erhebung wurde der Gemeindevorstand 
informiert. Genauere Informati onen fi n-
den Sie im Anschluss an die Gemeinde-
ratsbeschlüsse.
Alle Beschlüsse erfolgten sowohl im Ge-
meindevorstand als auch im Gemeinde-
rat einsti mmig.

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Gemeinderatsbeschlüsse   
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Die Gemeinde Raxendorf lässt den 
Energiebericht bereits seit dem Jahr 
2014 erstellen. Es werden alle Ver-
brauche bezüglich Strom, Heizung und 
Wasserverbrauch zum jeweiligen Jah-
resende erhoben und mit den Vorjah-
ren verglichen. 

Die Erhebung wird bei folgenden Ob-
jekten und Anlagen durchgeführt: Ge-
meindeamt, Bauhof, Volksschule mit 
Turnsaal, Kindergarten, Freizeitanla-
ge (Badeteich), Kläranlage Moos und 
Braunegg, Wasserversorgungsanlage 
Raxendorf, Heiligenblut und Eibets-
berg, Feuerwehrhäuser Braunegg, 
Heiligenblut und Raxendorf sowie alle 
Straßenbeleuchtungen.

Weiters werden die Werte der Gemein-
de mit Durchschnitt swerten anderer 
NÖ Gemeinden verglichen. Im Großen 
und Ganzen ist der Energiebericht in 
Ordnung. Durch den 5-Jahresvergleich 
gibt es in einigen Bereichen Verände-
rungen, welche durch laufende monat-
liche Ablesung der Verbrauche (Wasser, 
Strom bzw. Heizung) genauer beobach-
tet und betrachtet werden um even-
tuelle Ursachen feststellen zu können. 
Der jährliche Energiebericht soll uns 
dazu moti vieren, den Verbrauch (sei 
es Strom, Wasser oder Heizung) in den 
verschiedenen Objekten noch effi  zien-
ter einzusetzen.

Im Bereich Straßenbeleuchtung hat 
sich die Ersparnis durch die Umstellung 
auf LED-Beleuchtung bereits in Zahlen 
niedergeschlagen. In Zeining wurde die 
gesamte Ortsbeleuchtung bereits um-
gerüstet, in Raxendorf wurden bisher 
ca.  50 Prozent auf LED-Beleuchtung 
umgestellt und in Braunegg wurde im 
Herbst des vergangenen Jahres eben-
falls die gesamte Ortsbeleuchtung um-
gestellt.

Die jährlichen Energieberichte werden 
auf der Gemeindehomepage veröff ent-
licht.

AUS DER GEMEINDESTUBE 

Energiebericht 2018



AUS DER GEMEINDESTUBE  

Aktuelle Projekte 

Das geplante Projekt Schmidgraben und 
Zubringer in Raxendorf wurde vorläufi g 
zurückgestellt, da der von der Gemeinde 
geplante Grundkauf nicht wie vorgese-
hen abgewickelt werden konnte.

Es soll nun das Projekt beim Trift bach 
vorrangig behandelt und erledigt wer-
den (Wassergraben vom Kreuzriedl, wel-
cher im Bereich der Volksschule vorbei 
verläuft ). Im Hinblick auf einen Um- bzw. 
Neubau der Volksschule in Raxendorf (bar-
rierefrei und behindertengerecht) müssen 
die Oberfl ächenwässer im Einzugsbereich 
der Volksschule kontrollierter abgeleitet 
werden, da sich vor allem im Bereich der 
Volksschule und unterhalb großfl ächige 
gelbe Zonen befi nden, wo zwar umgebaut 
bzw. neugebaut werden darf, jedoch mit 
zusätzlichen Aufl agen.

Raxendorf - Trift bach (rot) 

UMWELT 

Maßnahmen 

zum Hochwasserschutz   In der Ortschaft  Aft erbach wurden ei-
nige Grundstücke, die sich bereits im 
Bauland befi nden, von der Gemeinde 
angekauft  (siehe Gemeinderatsbe-
schlüsse). Es wird in weiterer Folge 
ein Teilungsplan durch die Gemeinde 
beauft ragt und die Aufschließungs-
straße und die Größe der einzelnen 
Baugrundstücke festgelegt. 

Der Verkaufspreis für die Baugrund-
stücke wird im Gemeinderat festge-
legt und beschlossen, genauso wie 
der Teilungsplan selbst. Sobald die 
Kaufverträge mit den Grundbesitzern 
notariell abgeschlossen sind, erfolgt 
die entsprechende Beauft ragung des 
Teilungsplanes. 

Nähere Informati onen sind 
am Gemeindeamt erhältlich 
Die entstehenden Bauplätze stehen 
voraussichtlich ab Herbst 2019 zur Ver-
fügung. Interessenten können sich al-
lerdings jetzt schon am Gemeindeamt 
melden. 

ERWEITERUNG

Baugrunderschließung in Aft erbach 

In Aft erbach entstehen neue Bauplätze. 

Das Entwicklungskonzept im gesamten 
Gemeindegebiet soll im heurigen Jahr 
soweit voranschreiten, dass die Grobkon-
zepte in den einzelnen Ortschaft en fest-
gelegt werden können (Festlegung von 
Außengrenzen für mögliches und auch 

verfügbares Bauland, bei Ortschaft en 
ohne Bauland die Festlegung von erhal-
tenswerten Ortsstrukturen, im Grünland-
bereich bei nicht mehr akti ven Landwirt-
schaft en eventuelle Umwidmung auf 
erhaltenswerte Gebäude, etc.). 

ENTWICKLUNG

Entwicklungskonzept der Gemeinde 
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AUS DER GEMEINDESTUBE 

Aktuelle Projekte 

Für Volksschul- und Kindergartenkinder 
wurde bisher von der Gemeinde Raxen-
dorf eine Nachmitt agsbetreuung im Kin-
dergarten angeboten und auch organi-
siert. Nun fand eine Bedarfsanalyse für 
ein  eigenes Betreuungsangebot in der 
Volksschule statt . 

Der entsprechende Gemeinderatsbe-
schluss über die Beiträge und die Richt-
linien für diese Nachmitt agsbetreuung 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 
24.08.2018 einsti mmig gefasst (die Höhe 
der Beiträge für die Nachmitt agsbetreu-
ung ist seit 01.01.2017 unverändert).

Die monatlichen Beiträge sind pro Kind für

• 1 Betreuungstag/Woche € 50,-
• 2 Betreuungstage/Woche € 60,-
• 3 Betreuungstage/Woche € 80,-

Für Geschwister gibt es eine Ermäßigung.

Betreuung in Heiligenblut
grundsätzlich für Kindergartenkinder 
Die Nachmitt agsbetreuung ist grundsätz-
lich für Kindergartenkinder gedacht, wo-
bei auch Volksschüler an dieser Nachmit-
tagsbetreuung teilnehmen konnten.

Bedarfsanalyse für Ganztagsschule 
Anfang dieses Jahres fand nun ein Eltern-
abend in der Volksschule Raxendorf statt , 
in welchem die Eltern über die Form der 

schulischen Nachmitt agsbetreuung infor-
miert wurden. Im Vorfeld gab es bereits 
ein Zusammentreff en mit Schulleiterin 
Heidemaria Braun, Bürgermeister Ing. Jo-
hannes Höfi nger, Dr. Wolfgang Schweiger 
(Bezirksschulinspektor), Irene Stacher und 
Johannes Schröer (Vertreter des NÖ Fami-
lienlandes), welche über die Rahmenbe-
dingungen und Kosten einer schulischen 
Nachmitt agsbetreuung aufk lärten.

Die Nachmitt agsbetreuung in der Volks-
schule wird im Rahmen der ganztäti gen 
Schulform angeboten. Die Schulkinder 
haben die Möglichkeit in der Lernstunde 
unter entsprechender Aufsicht und Hil-
festellung (geschulte Lehrkraft ) die Haus-
aufgaben zu machen. Die Mindestanzahl 
für diese Art der Nachmitt agsbetreuung 
beträgt im ersten Jahr mindestens 12 Kin-
der. Darunter kann keine Nachmitt agsbe-
treuung in der Schule angeboten werden. 
Sollte diese schulische Form der Nachmit-
tagsbetreuung zustande kommen, dürfen 
die Volksschulkinder nicht mehr im Kin-
dergarten betreut werden. Nach dem El-
ternabend wurde eine Bedarfserhebung 
durchgeführt. 
Die monatlichen Beiträge für die Nachmit-
tagsbetreuung in der Volksschule wurden 
für

• 1 Betreuungstag/Woche € 60,-
• 2 Betreuungstage/Woche € 80,- pro 

Kind angegeben.

Für mehr Betreuungstage wurde kein Be-
darf angemeldet.
Das Ergebnis der Erhebung brachte einen 
zu geringen Bedarf (die Bedarfserhebung 
ergab sieben Kinder).

Ausschuss gegründet 
Da teilweise der Eindruck entstanden ist, 
dass die einzuhebenden Kosten zu hoch 
angesetzt wurden, wird ein eigener Aus-
schuss im Gemeinderat installiert, welcher 
sich mit dieser Form der Nachmitt agsbe-
treuung nochmals genau befasst und sich 
auch über andere Formen der Nachmit-
tagsbetreuung informieren wird. 

Der neu gegründete Ausschuss wird 
sich um das Thema „Nachmitt agsbe-
treuung in der Marktgemeinde Raxen-
dorf“ annehmen und bestmögliche An-
gebote erarbeiten. 

BETREUUNGSANGEBOT 

Nachmitt agsbetreuung für Kindergartenkinder und Volksschüler 

Parteienverkehr am Gemeindeamt Raxendorf
Montag bis Freitag: jeweils von 8 bis 11 Uhr und Dienstag von 13 bis 16 Uhr 
Telefon 02758/7232 Fax 02758/7232-14 
marktgemeinde@raxendorf.at 

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Parteienverkehr 
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Finanzbericht Die Restdarlehenshöhe für „Marktbesti mmte Betriebe“ wie Kanal und Wasser (Bedeckung durch 50 % der 
jährlichen ordentlichen Einnahmen) beträgt per Ende 2018 € 1.570.888,39 und für sonsti ge Darlehen (Bedeckung durch 
allgemeine Mitt el) € 471.354,01. Der anfängliche Gesamtschuldenstand von € 2.272.857,94 konnte auf € 2.042.242,40 
reduziert werden. Das ergibt eine Verringerung der Pro-Kopf-Verschuldung von € 2.173 auf € 1.975 für 1034 Hauptwohn-
sitze. Der Rechnungsabschluss 2018 ist auf www.raxendorf.at (Gemeinde und Service – Zahlen und Fakten) verfügbar.

AUS DER GEMEINDESTUBE    von Finanzreferenti n Erika Höfi nger 

Rechnungsabschluss 2018 

Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt

Einnahmen 2.686.255,22 Einnahmen 378.426,63

Ausgaben 1.806.842,90 Ausgaben 562.730,73

Überschuss 879.412,32 Abgang (Fehlbetrag) -184.304,10
im Jahresergebnis sind auch die Überschüsse der Vorjahre enthalten

Die größten Einnahmen des Ordentlichen Haushaltes 

2018 2017 Vergleich zum Vorjahr 

Ertragsanteile 851.228,35 820.380,18 + 3,76 % 

Grundsteuer A, B 42.662,47 44.610,48 - 4,37 % 

Kommunalsteuer 31.786,91 31.225,91 + 1,80 % 

Kanalbenützungsgebühr 149.865,83 150.127,89 - 0,17 % 

Mieteinnahmen  63.087,60 52.680,33 + 19,76 % 

Die größten Ausgaben des Ordentlichen Haushaltes 

2018 2017 Vergleich zum Vorjahr

Sprengelbeitrag für
Krankenanstalten 

222.050,08 222.183,91 - 0,06 % 

Sozialumlagen zusammengefasst 130.729,01 145.090,32 - 9,90 % 

Schulumlagen Neue Mitt elschule, 
Polytechnische Schule, Berufsschule

62.780,00 
für 51 Schüler 

54.435,27 
für 44 Schüler 

Förderungen der Gemeinde 2018

Förderung Sportverein 2.500,00

Förderung Freiwillige Feuerwehren (inkl. 7.849,41 Steuerrückvergütung für MTF-Fahr-
zeug Raxendorf)

17.849,41

Subventi on Musikverein 2.500,00

Beitrag Musikschule 17.068,00

Beitrag künstliche Besamung 10.420,00

Einige Projekte des Außerordentlichen Haushaltes

Katastrophenschäden 15.086,67

Siedlungsstraßen und Straßensanierung 74.259,50

Güterwegebau (Zeining-Mitt erplatz, Jauerlingweg, Laufenegg-Klebing) Wegeerhaltung und We-
gebau im Zuge der Agrarauft eilung (Weg Moos-Am Schuß, Asphalt Kreuzriedl, Gehsteig Heiligenblut) 

95.263,48

Radweg 34.510,00

Moosbergweg 12.534,70

Straßenbeleuchtung (inkl. Ökomanagementberatung und 36 LED-Beleuchtungskörper teilweise 
Umrüstung in Raxendorf, Heiligenblut, Braunegg, Troibetsberg und Neusiedl am Feldstein)

24.597,31

Musikheimbau 221.602,98

Dorferneuerungsprojekt inkl. öff entlichem WC bei Pfarrhof 27.877,81

Leistungskataster für Wasser- und Kanalleitungssystem 17.747,11
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WAHLEN 2019  

EU-Wahlen am 26. Mai 2019  
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Am Sonntag, 26. Mai 2019, findet die EU-
Wahl in Österreich statt. Wahlberechtigt 
sind alle Personen, die einen Haupt-
wohnsitz in Raxendorf haben, die am 
Stichtag (12. März 2019) in der Europa-
Wählerevidenz in der Gemeinde Raxen-
dorf geführt werden und spätestens am 
Wahltag (26. Mai 2019) das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.

Wählerverzeichnis am Gemeindeamt 
Das Wählerverzeichnis liegt vom Diens-
tag, 2. April 2019 bis Donnerstag, 11. Ap-
ril 2019 am Gemeindeamt Raxendorf (zu 
den üblichen Amtszeiten) auf. Es kann von 
jedermann Einsicht genommen werden, 
ob er im Wählerverzeichnis angeführt ist.

Jede zur Europawahl berechtigte Person 
erhält bis spätestens Montag, 13. Mai 
2019, eine amtliche Wahlinformation. 
Diese Information enthält den Familien-
namen des Wahlberechtigen, Vorname, 
Geburtsjahr, Anschrift, Wahlort (Spren-
gel), fortlaufende Zahl aufgrund der Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis, Wahl-
tag, Wahlzeit und Wahllokal sowie einen 
Hinweis, dass bei Aufsuchen eines ande-
ren Wahllokals oder bei Verwendung als 
Briefwahl die Beantragung einer Wahlkar-
te erforderlich ist.

Die Gemeinde Raxendorf hat wie ge-
wohnt drei Wahlsprengel:

• Sprengel I Gemeindeamt Raxendorf: 
Wahlzeit von 7.30 bis 12 Uhr 

• Sprengel II Kindergarten Heiligenblut: 
Wahlzeit von 9 bis 12 Uhr 

• Sprengel III Caritas Werkstatt Braun-
egg: Wahlzeit von 9 bis 12 Uhr 

Wahlkarten 
In allen Wahllokalen können Wahlkarten-
wähler ihre Stimme abgeben. Wer hat 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkar-
te? Wahlberechtigte Personen, die sich 
am Wahltag voraussichtlich nicht am Ort 

ihrer Eintragung in das Wähler-
verzeichnis aufhalten werden. 

Eine Begründung für eine 
Verhinderung, das „eige-
ne“ Wahllokal aufzusu-
chen, ist erforderlich.

Der Antrag auf Ausstel-
lung einer Wahlkarte 
muss
• schriftlich bis 

Mittwoch, den 
22.05.2019 oder

• mündlich (persön-
lich) bis 24.05.2019, 
12 Uhr erfolgen. Eine 
telefonische Beantra-
gung ist nicht zulässig 
und keinesfalls mög-
lich.

Die schriftliche Beantra-
gung der Wahlkarte ist 
mit der Anforderungskar-
te der Gemeinde mittels 
Verwendung des Codes 
auf der Karte persönlich 
oder mittels Beantragung per Internet 
möglich. Ansonsten ist bei Antragstellung 
die Passnummer einzugeben – die Pass-
nummer wird im Passregister überprüft 
und muss unbedingt stimmen.
Die schriftlich beantragten Wahlkarten 
müssen bei Postversendung eingeschrie-
ben übermittelt werden.
Werden Wahlkarten mittels Handysig-
natur beantragt, so kann die Wahlkarte 
normal zugesendet werden. Beantragung 
der Wahlkarte auf der Homepage der Ge-
meinde: www.raxendorf.at
Mit der Wahlkarte erhält der Antragstel-
ler einen amtlichen Stimmzettel und ein 
beige-farbenes gummiertes unbedruck-
tes Wahlkuvert. 
Duplikate für abhanden gekommene 
Wahlkarten dürfen von der Gemeinde 
keinesfalls ausgestellt werden.
Bei Verwendung der Wahlkarte vor einer 
Wahlbehörde in einem Wahllokal darf 
diese keinesfalls unterfertigt werden. Es 
wird von der Wahlbehörde das beige-
farbene Kuvert gegen ein blaues Kuvert 

ausgetauscht, die Wahlkarte einbehalten 
und ein blaues Kuvert mit dem Stimmzet-
tel dem Wähler übergeben. Dieser wählt 
dann in der Wahlzelle und wirft das blaue 
Kuvert mit dem Stimmzettel in die Wahl-
urne.

Bei Verwendung der Wahlkarte als Brief-
wahl ist der Stimmzettel in das beige-far-
bene Kuvert zu geben, das Kuvert zuzukle-
ben, danach in die Wahlkarte zu geben.
Die Wahlkarte ist dann ebenfalls zuzukle-
ben, unbedingt zu unterfertigen und da-
nach in einen Postkasten zu werfen (Ach-
tung auf Postlauf). Die Wahlkarte muss 
spätestens am Wahltag bei der zuständi-
gen Bezirkswahlbehörde sein (steht vorne 
auf der Wahlkarte).
Eine zur Stimmabgabe mittels Briefwahl 
verwendete Wahlkarte kann am Wahltag 
in einem beliebigen Wahllokal in Öster-
reich während der Öffnungszeiten oder 
bei einer beliebigen Bezirksverwaltungs-
behörde bis 17 Uhr abgegeben werden. 
Eine Abgabe durch einen Überbringer ist 
zulässig.

Wahlkarten können auf der Gemeindehomepage 
angefordert werden. 



Bauverhandlungstermine Die jüngste 
Bauverhandlung war am 1. April. Der 
nächste Termin fi ndet je nach Bedarf 
statt  und wird zeitgemäß publiziert. 
Bitt e holen Sie rechtzeiti g vor Beginn 
der Baumaßnahmen Informati onen 
über eine eventuelle Bewilligungs- 
oder Anzeigepfl icht beim Gemein-
deamt ein. Auch bei vereinfachten 
Bauverfahren oder Bauanzeigen sind 
Planungsunterlagen beziehungsweise 
die Planskizzen rechtzeiti g dem Ge-
meindeamt vorzulegen. 

Poolbefüllung Wir bitt en Sie, uns un-
bedingt im Vorhinein Ihren Poolfül-
lungstermin bei Amtsleiter Emmi Lang 
bekannt zu geben. Bei gleichzeiti gen 
und vor allem nicht bekannten Befül-
lungen erhält die Gemeinde durch den 
teils enormen Mehrverbrauch an Was-
ser eine Alarmmeldung (wie sonst für 
etwaige Wasserrohrbrüche). Sie erspa-
ren uns durch Ihren kurzen Anruf sehr 
viel Mehrarbeit. 

Keine Feuchtt ücher in die Toilett e 
Feuchtt ücher, Babytücher und Hygi-
enetücher bestehen meistens aus ei-
nem Polyester-Viskose-Gemisch oder 
auch aus Fasern, die mit Kunstharzen 
gefesti gt sind. Da sie allerdings, in To-
ilett en entsorgt, die Kanalisati on ver-
stopfen (lösen sich nicht auf) und sich 
in den Abwasserpumpen verfangen, 
gehören diese Hygienearti kel nicht in 
die Toilett e. Auch Speiseabfälle & Co. 
haben in der Kanalisati on nichts verlo-
ren. 

Grün- und Strauchschnitt  Alle Ge-
meindebürger können ihren Grün- und 
Strauchschnitt  in Haushaltsmengen je-
derzeit am Kreuzriedl entsorgen. Wir 
bitt en allerdings, die entsprechenden 
Informati onsschilder zu beachten und 
Grün- und Strauchschnitt  ordnungsge-
mäß und getrennt zu deponieren. Jeg-
liche Entsorgungungen am Sonnwend-
haufen sind hingegen verboten. 

Wasserzähler-Kontrolle Unabhängig 
von der jährlichen Ablesung wird emp-
fohlen, den Zählerstand des Wasser-
zählers regelmäßig zu kontrollieren. 
Rohrbrüche bleiben manchmal bis zur 
Wasserabrechnung unentdeckt - oft  
fallen dadurch hohe Wassergebühren 
an, die der Liegenschaft seigentümer - 
da er für die Instandhaltung der Haus-
leitung verantwortlich ist - zu tragen 
hat. 

Sorgsamer Umgang mit der Natur Lei-
der landet auch in unserer Gemeinde 
immer mehr Müll am Straßenrand.
Entsprechende Hinweise kamen insbe-
sondere vom Straßenabschnitt  Braun-
egg Richtung Pöggstall sowie bei der 
Landesstraße zwischen Zeining und 
Trandorf. Wir bitt en um einen sorgsa-
men Umgang mit der Natur und um 
eine sachgemäße Entsorgung des eige-
nen Mülls. 

Hundehaltung Es kam in den vergan-
genen Monaten immer wieder zu Be-
schwerden und Zwischenfällen mit 
freilaufenden Hunden. Von Seiten der 
Marktgemeinde Raxendorf wird hier 
nochmals ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass das Hundehaltegesetz 
des Landes NÖ die Regelung zur Lei-
nenpfl icht und/oder Maulkorbpfl icht 
verpfl ichtet (§ 8). Wir appellieren hier 
nochmals an die Eigenverantwortung 
jedes einzelnen Bürgers, dass dies ei-
gentlich eine Selbstverständlichkeit 
darstellen sollte.

Hundekot-Entsorgung Der Hundefüh-
rer ist verpfl ichtet, die Exkremente 
des Hundes zu entsorgen. Besonders 
am neuen Radweg im Abschnitt  Heili-
genblut-Moos kommt es immer wie-
der zu Beschwerden. Auch dies ist im 
NÖ Hundehaltegesetz klar defi niert 
(Hundekot ist unverzüglich zu beseiti -
gen und zu entsorgen) und dies sollte 
ebenfalls eine Selbstverständ-
lichkeit sein. 

Das beschäft igte uns genau vor zehn 
Jahren: Im Mai 2009 feierte der da-
malige Bürgermeister Johann Stadler 
seinen 70. Geburtstag. Zur großen 
Gratulantenschar zählten unter an-
derem die Bürgermeister der Nach-
bargemeinden (Weiten mit Johann 
Habegger, Pöggstall mit Johann Gil-
linger und Münichreith-Laimbach mit 
Josef Riegler). Von Seiten der Markt-
gemeinde wurde ihm der Ehrenring 
in Gold verliehen. Der damalige Lan-
deshauptmann Erwin Pröll überreich-
te ihm das goldene Ehrenzeichen des 
Landes NÖ. 
Bei der Freiwilligenehrung in Groß-
schönau  wurde Theresia Auferbauer 
als „Beste Freiwillige 2009“ der Markt-
gemeinde Raxendorf ausgezeichnet. 
Zur Musterung 2009 waren Bernhard 
Kronister aus Zeining, Markus Nast-
berger aus Heiligenblut und die bei-
den Raxendorfer Marti n Stadler und 
Rafael Buchacher bestellt und wurden 
im Anschluss von Vize-Bürgermeister 
Josef Pichler und Gemeinderat Jo-
hannes Höfi nger zum gemeinsamen 
Essen ins Gasthaus Karl in Raxendorf 
geladen. 
Der Neubau des Clubgebäudes des 
USV Raxendorf konnte im Sommer 
2009 ferti g gestellt werden; in der 
Wohnhausanlage feierte man eine 
Gleichenfeier. 

IM ARCHIV GEBLÄTTERT

Gemeindezeitung vom 

Sommer 2009

Das beschäft igte uns genau vor zehn 

Sommer 2009

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Wichti ge Infos im Frühling   
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Künft ig gibt es in der Marktgemeinde 
Raxendorf einige Neuerungen im Be-
reich Öff entlichkeitsarbeit. Ab sofort 
erscheint die Gemeindezeitung viertel-
jährlich (anstatt  dreimal im Jahr), die 
sowohl in puncto Layout als auch im in-
haltlichen Bereich überarbeitet wurde. 
Auch der Webauft ritt  der Marktgemein-
de Raxendorf birgt künft ig zahlreiche 
Neuerungen.  

Die Bevölkerung der Marktgemeinde 
Raxendorf erhält künft ig quartalsmäßig 
die Gemeindezeitung in einer Aufl age 
von 500 Stück. Bei der Neugestaltung 
des Seitenlayouts standen die Kriterien 
der Lesbarkeit und der Übersichtlich-
keit im Vordergrund.  Schon das neue 
Inhaltsverzeichnis der Gemeindezeitung 
gibt den Lesern einen strukturierten 
Überblick über die vielfälti gen Berichte, 
Ankündigungen und Serviceleistungen. 
„Künft ig wollen wir unsere Leser mit 
Neuerungen und Informati onen, aber 
auch mit Geschichten aus dem Leben 
informieren. So entstanden einige neue 
Rubriken bzw. wurden Ressorts ausge-
weitet und umfangreicher gestaltet. In 
der Rubrik ‚Hoamatgfühl‘ wollen wir ab 
sofort die schönsten Schnappschüsse 
aus unserer Gemeinde abbilden. Zudem 
beinhaltet die neue Gemeindezeitung 
zahlreiche Serviceleistungen, wie Infos 

von Bund und Land, Mitt eilungen über 
Förderungen, Fundgegenstände, Jobs in 
der Umgebung aber auch Ärztediens-
te und Veranstaltungskalender für die 
nächsten drei Monate“, so Betti  na Kirch-
berger, die sich für die neue Konzepti on 
der Gemeindezeitung verantwortlich 
zeigt. Ergänzend informieren wir mitt els 
Gemeindeinformati onen per Post - je 
nach Bedarf - zwischen den Erscheinun-
gen (wie zuletzt Anfang März 2019 über 
die Änderung in der Bauordnung).  

Persönlich adressierte Zeitung 
oder Mailversand 
Zahlreiche „Weggezogene“ nutzen be-
reits das prakti sche Angebot und er-
halten die Gemeindenachrichten per 
persönlichem Postversand oder per 
Mailversand. Bitt e rufen Sie uns einfach 
an - wir nehmen Sie gerne in unseren 
Verteiler auf. Die Gemeindezeitung ist 
auch auf www.raxendorf.at ersichtlich 
und kann dort jederzeit in digitaler Form 
durchgesehen, gelesen und downgeloa-
det werden. 

Top informiert auf www.raxendorf.at 
Mit steti g steigender Userzahl erfreut 
sich die Seite der Marktgemeinde Ra-
xendorf immer größerer Beliebtheit. So 
wollen wir die Homepage in den nächs-
ten Monaten an das Erscheinungsbild 

der Gemeindenzeitung anpassen und die 
Seite mit wichti gen Informati onen und 
Fotos aus der Marktgemeinde befüllen.  
Im Onlinebereich liegt der Fokus ganz 
klar auf der Aktualität der Berichterstat-
tung. Zudem beinhaltet die Gemeinde-
Homepage wertvolle Links zu sämtlichen 
regionalen Seiten wie Lebensweg und 
Naturpark Jauerling-Wachau. 
 
Gem2Go 
Wer noch schneller informiert werden 
möchte, ist mit der Gemeinde Info & 
Service App „Gem2Go“ bestens bedient. 
Gem2Go ist eine mobile Bürgerservice 
App, wo Informati onen schnell, bequem 
und mit einem Fingerzeig abrufb ar sind. 
Berichte sind genauso wie Amtstermine, 
Mülltermine oder Veranstaltungen er-
sichtlich. Mit der integrierten Push-Funk-
ti on kann man sich an  sämtliche Termi-
ne erinnern lassen. Weitere Infos hierzu 
sind auf www.gem2go.at ersichtlich.  Die 
App ist einfach via Smartphone über den 
Appstore kostenlos erhältlich. 

Raxendorf goes to Facebook 
Das moderne Informati onsservice der 
Marktgemeinde Raxendorf wird mit ei-
nem Facebookauft ritt  abgerundet. Somit 
sind künft ig auch alle Facebookuser top 
informiert und mit News aus ihrer Hei-
matgemeinde bestens versorgt. 

Liebe Raxendorfer! 

Ich darf mich als neue Gemeindemitarbeiterin vorstellen. Ich bin seit 
Jänner für die Öff entlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Raxendorf zu-
ständig. Zu meinen Hauptaufgaben zählen die Erstellung der Gemeinde-
zeitung und Gemeindeinformati onen sowie die Onlineberichterstatt ung 
via Homepage, Gem2Go und Facebook. Ferner kümmere ich mich um 
die Fotoarchivierung und allgemeine Pressearbeit der Marktgemeinde 
Raxendorf. 

Ich freue mich auf gute Zusammenarbeit! 
Betti  na Kirchberger 

presse.marktgemeinde@raxendorf.at

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Gemeindezeitung, Webauft ritt  und Social Media 
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Bilanz: Winterdienst 2019  
Bei einer Abschlussbesprechung wurde über den Winterdienst 2019 Bilanz ge-
zogen. Die beiden Gemeindearbeiter Harald Derfl er und Thomas Lupinek wa-
ren zusammen mit Herbert Strauß auch heuer wieder für die Schneeräumung 
im gesamten Gemeindegebiet verantwortlich und betreuten dabei insgesamt 
125 Straßenkilometer. Die Vertretung übernahmen die beiden ehemaligen 
Gemeindearbeiter Johann Nachförg und Franz Raidl. Der erste Wintereinsatz 
erfolgte am 19. November, es folgte ein überdurchschnitt lich starker Winter 
mit zahlreichen Einsätzen. Winterdienste starteten teilweise um 2 Uhr nachts. 
Insgesamt wurden dabei 369 Tonnen Streugut benöti gt.  Im Bild: (v.li.): Harald 
Derfl er, Herbert Strauß, Thomas Hameseder, Johann Nachförg, Thomas Lupi-
nek, Marti n Stadler, Jürgen Fertl sowie Bürgermeister Johannes Höfi nger und 
Vizebürgermeister Günter Schneider. 

AUS DER GEMEINDESTUBE   

Kurz informiert   
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Verabschiedung 
Pädagogin Natascha Rapolter verabschiedete sich in die Babypause. Neben ei-
nem großen Abschiedsfest mit Lehrerinnen und Schülern, verabschiedete sie 
auch  Bürgermeister Johannes Höfi nger und Vizebürgermeister Günter Schnei-
der. Die beiden überbrachten der Bald-Mama Blumengrüße und bedankten 
sich für ihr Engagement an der Volksschule Raxendorf. Sie ist seit acht Jahren in 
der Volksschule täti g und erwartet ihr erstes Kind. 

1111

Frühlingszeit ist Wanderzeit: Wir 
stellen in dieser Ausgabe die jüngste 
Wanderroute in der Marktgemeinde 
Raxendorf vor: Den sagenumwobe-
nen Kaiserhöhlenweg. 

Vom Ausgangspunkt, dem neu res-
taurierten Brenner-Brunnen am Kir-
chenplatz, führt der Weg zum Was-
serreservoir Raxendorf, wo man einen 
Blick zum Toten Mann erhält. Weiter 
geht es nach Aft erbach und zur zwei-
ten Stati on: Das Versteck des Herzogs. 
Ein Infopunkt am Dorfgemeinschaft s-
haus zeigt die Sage vom „Herzog in 
der Mistf uhre“. Von dort Richtung 
NW, führt die Wanderung zur „Kai-
serwand“ hinunter. Dort befi ndet sich 
die nach NW gerichtete „Kaiserhöh-
le“, dies ist eine Kleinsthöhle in einer 
Seehöhe von 795 m und das Ziel der 
Wanderung. Nach der Besichti gung 
der Kaiserhöhle und den Ausblick ge-
nießend gehen wir die Strecke wieder 
über Waldwege zurück Richtung Ra-
xendorf und kommen zum Kreuzrie-
del. Dort gibt es Informati onen über 
die Region der Freien Bauern und 
deren Rechte. Die Tour triff t sich hier 
auch mit dem regionalen Rundweg/
der ECHTdeckungsroute, dem Nr. 22 
Ysper-Weitental-Rundwanderweg 
und führt ident mit diesem zurück in 
den Ort. Die Tour endet beim 
Kirchenplatz und schließt hier 
mit der 5. Stati on ab.

AKTIV IM FRÜHLING 

Eine Wanderung zur 

Kaiserhöhle

Frühlingszeit ist Wanderzeit: Wir 



Wir suchen die besten Schnappschüsse Für die nächste Ausgabe suchen wir Fotos aus der Marktgemeinde Ra-
xendorf zum Thema „Sommer, Urlaub & Ferien“. Die eindrucksvollsten Fotos zieren die nächste Titelseite und 
werden in der Rubrik „Hoamatgfühl“ veröff entlicht. Bitt e senden Sie uns Ihren Beitrag an 
presse.marktgemeinde@raxendorf.at. Mit Übermitt lung sti mmen Sie der Veröff entlichung Ihres Bildes zu. 

Die ersten Frühlingsboten auf der Aussichtsplattf  orm 

in Braunegg fi ng Johann Kranzer mit seiner Kamera 

ein.

Ein äußerst seltener Fund in Heiligenblut: 

Erwin Barth entdeckte diese seltenen Albino-Kuhschellen. 

Die ersten Frühlingsboten auf der Aussichtsplattf  orm 

in Braunegg fi ng Johann Kranzer mit seiner Kamera 

ein.

Idylle pur: Das Frühlingsfoto mit Blick auf die Raxendorfer Kirche stammt von Sandra Stadler aus Raxendorf. 

BÜRGERAKTION  

Hoamatgfühl 
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Das Bankerl lädt wahrlich zum Verweilen ein: Aufge-

nommen von Annemarie Walchshofer in Braunegg.

Frühlingsluft  und die letzten Reste des Winters in einem Bild vereint: Das Foto entstand bei einer Frühlingswan-

derung und zeigt den Ausblick auf  Pölla - eingesendet von Elisabeth Gschwandtner aus Raxendorf 100. 
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Diese imposante Detailfotografi e 
schickte uns Sebasti an Geyer aus Raxendorf.  

Traumhaft es Frühlingswett er am Kreuzriedl hielt Sandra Stadler aus 
Raxendorf mit ihrer Kamera fest.



2019 stellt in der Marktgemeinde Ra-
xendorf ein Jubiläumsjahr dar - und 
das wird auch gebührend gefeiert. 

Niederösterreich startete im Jahr 1965 
eine erste Gemeindereform: Die Zahl 
der Gemeinden schrumpft e von 1652 
auf 1160. Im zweiten Schub 1970 wur-
de auf 573 reduziert. So auch bei uns: 
1969 erfolgte die Zusammenlegung 
der Gemeinden Zeining, Mannersdorf, 
Neudorf und Troibetsberg zur Gemein-
de Raxendorf. Die damals eigenstän-
digen Gemeinden wurden zu einer 
Großgemeinde fusioniert. Erster Bür-
germeister war der Raxendorfer Orts-
chef Johann Stadler sen. 

Jubiläumsfest 
Nun, ein halbes Jahrhundert später, 
wird die Gemeindezusammenlegung 
mit einem Festwochenende gefeiert. 
Dabei fi ndet am Samstag, dem 31. Au-
gust und Sonntag, dem 1. September 
ein großes Jubiläumsfest mit Tag der 
off enen Gemeindetür statt . Die Veran-
staltung wird zusammen mit den Musi-
kern des Musikvereins ausgerichtet, die 
zu diesem Zeitpunkt ihr  60-jähriges Be-
stehen feiern. Eine Arbeitsgruppe (be-

stehend aus Gemeinderäten und Mu-
sikverein-Vorstandsmitgliedern) wurde 
bereits gegründet, die nun - unter der 
Leitung von Vizebürgermeister Günter 
Schneider - die einzelnen Programm-
punkte und Festi nhalte plant. 
  
Eine Zeitreise durch die Marktgemein-
de Raxendorf 
An diesem Wochenende wird es auch 
eine Fotoausstellung am Gemeindeamt 
geben. Hierzu bitt en wir um Ihre Mit-
hilfe. Gesucht werden Fotos von Raxen-
dorf mit all seinen Ortsteilen  und Kata-
stralgemeinden, die 1969 zur heuti gen 
Gemeinde zusammengelegt wurden.

Sonsti ge Jubiläen im Jahr 2019 
Und auch sonst hält das heurige Jahr 
einige Jubiläen parat: Alt.Bgm. Johann 
Stadler feiert im Mai seinen 80. Ge-
burtstag. Der Musikverein Raxendorf 
wird 60 Jahre. Bürgermeister Johan-
nes Höfi nger wurde im Herbst 2009 
zum Ortschef der Marktgemeinde Ra-
xendorf angelobt und feiert demnach 
heuer sein 10-jähriges Jubiläum. Gibt 
es noch weitere Jubiläen in der Markt-
gemeinde Raxendorf? Informieren Sie 
uns! 

NEUES AUS DER MARKTGEMEINDE  

2019: Ein Jubiläumsjahr   
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Waldjugendspiele kommen nach Raxendorf

Die Niederösterreichischen Waldjug-
endspiele fi nden vom 14. bis 16. Mai 
bereits zum 32. Mal statt  und werden 
heuer in Raxendorf ausgetragen. 

Seit dem Jahr 1988 erfahren die Schü-
ler der sechsten Pfl ichtschulklasse in-
teressante Eindrücke von der wunder-
baren Vielfalt der heimischen Wälder. 
Dies geschieht auf spielerische Art und 

Weise und erfolgt unter der 
fachkundigen Betreuung von 
Forstleuten. Im Rahmen einer 

etwa 3-stündigen Wanderung durch 
den Wald haben die Schüler an mehre-
ren Stati onen entlang eines Waldpar-
cours verschiedene Aufgaben zu lösen, 
wo sie ihr Wissen um die Natur und in 
besonderer Weise um den Wald unter 
Beweis stellen können. Geschicklich-
keits- und Erlebnisstati onen dienen zur 
Aufl ockerung dieses Rundganges.
Die Marktgemeinde Raxendorf hat 
sich für die Austragung der Waldjug-
endspiele beworben und agiert heuer 
als Gastgeber der diesjährigen Waldju-

gendspiele für den Bezirk Melk. Rund 
500 Kinder werden mit ihren Pädago-
gen an den drei Tagen erwartet.  „Der 
neue Kreuzriedlforstweg  bietet sich 
perfekt an und liegt abseits von viel-
befahrenen Straßen. Themati sch wird 
sich in den drei Tagen alles um Umwelt 
und Natur drehen“, so Bürgermeister 
Johannes Höfi nger erfreut, der sich - 
zusammen mit dem Leiter der Bezirks-
forsti nspekti on OFR DI Klaus Gotsmy - 
für das Projekt in der Marktgemeinde 
verantwortlich zeigt. 

Haben Sie Bildmaterial, Dokumen-
te,  Zeitungsschnipsel oder sonsti ge 

Erinnerungen vom Zeitraum der 
Gemeindezusammenlegung? 

Bitt e kontakti eren Sie uns! Wir freu-
en uns über jeden Beitrag! 

Einladung zum 
Jubiläumsfest:

50 Jahre Marktgemeinde Raxendorf 31. August und 
1. September 2019



Am Dienstag, 23. April öff net ab 8 Uhr 
die Gemeindebücherei im Gemeinde-
amt in Raxendorf. 

Nach Ostern steht den Gemeindebür-
gern eine Gemeindebücherei in Ra-
xendorf zur Verfügung. Die Bücherei 
umfasst zahreiche Werke aus sämtli-
chen Genren und ist jeweils zu den Ge-
meindeöff nungszeiten zu besuchen. 
Sämtliche Bücher wurden in eine Liste 
aufgenommen und können so leichter 
gefunden werden. Die Entlehnung er-
folgt kostenlos; man trägt sich einfach in 
ein Büchlein ein. Zudem laden Schreib-
ti sch und gemütliche Sitzgelegenheiten 
zum Schmökern und Verweilen ein. Das 
Angebot wird durch einen kostenlosen 
WLAN-Zugang abgerundet. 

Kategorien 
Die Regale in den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Raiff eisenkasse sind mit ver-
schiedensten Werken gefüllt: 
• Belletristi k Biographien, Krimis, his-

torische Romane 
• Ratgeber und Freizeit Kochbücher, 

Natur und Garten, Umwelt, Freizeit 
und Hobby, Reisen und Sport 

• Anti quariate 
• Fachzeitschrift en Kultur.Region, Le-

bensort, Umwelt & Energie, uvm. 

„Der Schwerpunkt liegt langfristi g klar in 
den Bereichen Ökologie und Nachhalti g-
keit. Besonders unsere Jugend wollen wir 
mit diesen wichti gen Themen vertraut 
machen und entsprechenden Lesestoff  
anbieten“, so Bürgermeister Johannes 
Höfi nger. Die Raxendorfer Gemeindebü-
cherei ist als Startprojekt zu verstehen, 
das im Wachsen begriff en ist. Wenn sich 
Lesefreunde fi nden, die ehrenamtlich als 
Bibliothekaren arbeiten möchten, kön-
nen die Öff nungszeiten jederzeit ausge-
weitet werden (auch abends). Zudem 
würden sich die Räumlichkeiten für Li-
teraturtreff s, Vorlesungen & Co. perfekt 
anbieten. Interessierte Personen oder 
Vereine können sich jederzeit mit Vertre-
ter der Gemeinde in Verbindung setzen. 

Einfache und kostenlose Entlehnung  
Bücher können ganz einfach ausgeborgt 
werden:  Das zu entlehnende Buch wird 
mit Titel und Namen in eine Liste einge-
tragen (Liste liegt in der Bücherei auf). 
Die Entlehnung ist kostenlos. 

Die gute Hausmannskost 
Kochbuch 

A n t i q u a r i a t : 
Kochbuch  „Die 
gute Haus-
mannskost“ aus 
dem Jahr 1903. 
Darin lassen sich 
Rezepte wie die 
g e w ö h n l i c h e 
F l e i s c h s u p p e , 
Katzengeschrei, 
gefüllte Tauben oder auch saure 
Nieren und gebackene Kuheuter 
nachkochen oder eher nur nachle-
sen. 

Das geheime Netzwerk der Natur

Die Natur steckt 
voller Über-
r a s c h u n g e n : 
Laubbäume be-
einfl ussen die 
Erdrotati on, Kra-
niche saboti eren 
die spanische 
Schinkenproduk-
ti on und Nadel-
wälder können 
Regen machen. Was steckt dahin-
ter? Der passionierte Förster und 
Bestsellerautor Peter Wohlleben 
lässt uns eintauchen in eine kaum 
ergründete Welt und beschreibt das 
faszinierende Zusammenspiel zwi-
schen Pfl anzen und Tieren: Wie be-
einfl ussen sie sich gegenseiti g? Gibt 
es eine Kommunikati on zwischen 
den unterschiedlichen Arten? Und 
was passiert, wenn dieses System 
aus dem Lot gerät? Anhand neues-
ter wissenschaft licher Erkenntnisse 
und seiner eigenen jahrzehntelan-
gen Beobachtungen lehrt er uns 
einmal mehr das Staunen. Und wir 
sehen die Welt um uns mit 
völlig neuen Augen …

LITERATURTIPPS

Buchempfehlungen 

im Frühling 

gefüllte Tauben oder auch saure 

NEUES AUS DER GEMEINDESTUBE  

Gemeindebücherei eröff net   

15Anna Höfi nger kümmerte sich um die akurate Bestandsaufnahme aller Bücher. 



Heuer wollen wir zeigen, wie schön Ra-
xendorf mit ihren Katastralgemeinden ist 
und nehmen erstmals am Wett bewerb 
der NÖ Landwirtschaft skammer „Blü-
hendes Niederösterreich“ teil. 

Raxendorfs Jubiläumsjahr 2019 ist der 
perfekte Anlass für die erstmalige Teil-
nahme am Wett bewerb „Blühendes Nie-
derösterreich“. Der Wett bewerb ist eine 
Gemeinschaft sakti on von NÖ Landwirt-
schaft skammer, NÖ Wirtschaft skammer, 
Land NÖ und den Gärtnern NÖ und soll 
zeigen, welche Gemeinden mit ihren Blu-
menbeeten einen ganz besonderen Blick-
fang für die Bevölkerung zu bieten haben. 
„Früher haben wir uns gefreut, wenn Blu-
menkästen mit Pelargonien aufgestellt 
wurden. Heutzutage lassen sich Gemein-
den immer mehr einfallen, um Plätze oder 
Häuser so zu gestalten, dass man Lust zum 
Verweilen hat. Traditi onelles wird dabei 
gerne mit modernen Pfl anzen kombiniert 
und so wird auch die Jugend mit ins Boot 
geholt“, heißt es von den Verantwortli-
chen von „Blühendes Niederösterreich“.

Ablauf des Wett bewerbes  
Unabhängige Preisgerichte besuchen 
nach vorheriger Anmeldung die Kleinst-
gemeinden und Katastralgemeinden in 
der Zeit vom 10. bis 12. Juli. Die Besten 
jedes Viertels und jeder Kategorie neh-
men an der Landeswertung von 7. bis 9. 
August teil. Jeder angemeldete Ort erhält 
Tafeln zur Kennzeichnung über die Teil-

nahme. Da eine Teilnahme einer ganzen 
Marktgemeinde nicht möglich ist, wurde 
der Hauptort Raxendorf und seine vier 
größten Katastralgemeinden Braunegg, 
Zeining, Feistritz und Heiligenblut geson-
dert angemeldet. Es ist aber wichti g, dass 
auch alle anderen Katastralgemeinden in 
der Marktgemeinde Raxendorf an einem 
Strang ziehen und an einem blumenrei-
chen und gepfl egten Erscheinungsbild ar-
beiten. Zudem werden Sonderpreise für 
Friedhöfe und öff entliche Grünfl ächen so-
wie zahlreiche Ehrenpreise vergeben. 

Gesamteindruck zählt   
Die Jury bewertet einzelne Beurteilungs-

kriterien. Dazu zählen unter anderem 
ein gepfl egter Gesamteindruck bezüglich 
Pfl anzen im Ortsbild. Doch auch auf die 
Sauberkeit von Straßen und Häusern so-
wie deren Pfl egezustand wird geachtet. 
Das Engagement der Bevölkerung stellt 
einen ebenso wesentlichen Bewertungs-
punkt dar: Wieviele blumengeschmückte 
Häuser und Gärten sind im Ort und wer-
den die Pfl anzen richti g eingesetzt (Größe, 
Form, Farbgebung, Pfl ege) sind wichti ge 
Parameter in der Beurteilung. Wir bitt en 
daher heuer umso mehr, Ihren grünen 
Daumen auszuleben und freuen uns über 
rege Teilnahme und kreati ve Beiträge. 
Weitere Infos: www.bluehendesnoe.at

NEUES AUS DER MARKTGEMEINDE  

Teilnahme am Wett bewerb: Blühendes NÖ 

Während der Feiertage bleibt das Gemeindeamt geschlossen. Wir sind am Dienstag, 23. April ab 8 Uhr wieder für 
Sie da. Die gesamte Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen frohe Ostern und schöne Feiertage im Kreise Ihrer Lieben. 

Erstmals nehmen wir am Wett bewerb „Blühendes Niederösterreich“ teil und 
bitt en heuer um besonders viele Blumen vorm Haus.  

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Amtszeiten in der Osterzeit    
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Die Aufnahme der Raxendorfer Volksschule im linken Bild weicht durch fünf kleine Details vom rechten Bild ab. 
Finden Sie die kniffl  igen Fehler? 

Eine mobile Pfl ege ermöglicht, dass  
betreuungs- und pfl egebedürft ige 
Menschen möglichst lange in ihrem 
eigenen Zuhause leben. Doch nun zu 
meiner Frage:  

Wieviele Personen wurden in der 
Marktgemeinde im Vorjahr betreut?

?

?

Die Aufösun
gen 

verrate 
ich Ihn

en auf
 

Seite 32. 
Die Aufösun

gen 

verrate 
ich Ihn

en auf
 

?
?

RÄTSELSEITE 

Emmi macht dich schlau   

RÄTSELFRAGE

Und, was schätzen Sie? 

SUCHBILDRÄTSEL  erstellt von SEBASTIAN GEYER

Fünf kleine Unterschiede 

Aus unserem Fundus: Ein historisches Bild vom Kindergarten in 
Raxendorf. Jetzt zu meiner Frage: 

Wer ist der Bub in der ersten Reihe (2. von links)? 

PERSONENSUCHE

Erkennen Sie die Person am Bild?

?

?
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Johann Kranzer und Andreas Höfi nger 
absolvierten den Kurs „Krisen- und 
Katastrophenschutzmanagement in 
den Gemeinden“ in Tulln. 

Bei Krisen und Katastrophen besteht 
erhöhter Koordinati onsbedarf. Die NÖ 
Zivilschutzschule ist die Zentralstelle 
für Ausbildung und Informati on im Be-
reich des Selbstschutzes. Sie wird auch 
für Kurse und Lehrgänge im Zivil- und 
Katastrophenschutz verwendet. 
Die beiden Zivilschutzbeauft ragten der 
Marktgemeinde gGR Johann Kranzer 
und GR Andreas Höfi nger absolvierten 
den Kurs für Krisen- und Katastrophen-

schutzmanagement (zwei Mo-
dule). An den insgesamt drei 
Tagen wurden alle im Katast-

rophenschutzplan enthaltenen Szena-
rien (von Sturmschäden, Hochwässer 
bis hin zu Angriff en wie Elektroangriff , 
etc.) durchgearbeitet um im Notf all 
einen Krisenstab einzurichten und 

schnellstmöglich agieren zu können. 
Mit dem erhaltenen Wissen wird nun 
der bestehende Katastrophenschutz-
plan der Marktgemeinde Raxendorf 
überarbeit und aktualisiert. 

Bürgermeister Johannes Höfi nger ab-
solvierte den österreichischen Lehr-
gang des Klimabündnisses in Tulln und 
Eßling. 

Das Klimabündnis bildete 24 Kommu-
nale Raumplanungs- und Bodenbeauf-
tragte aus. Ein Absolvent kommt aus 
Raxendorf: Bürgermeister Johannes 
Höfi nger. In Form einer Projektarbeit 
hat er das erworbene Wissen auch 
gleich genutzt und in die Praxis umge-
setzt. Er befasste sich mit dem Thema 
„Leerstandsbelebung“. Der Titel seiner 
Lehrgangsarbeit lautet: „Naturnahe Bi-
bliothek“.

Bodenschutz ist Klimaschutz
Die Notwendigkeit von sauberem Trink-
wasser und frischer Luft  ist jedem klar. 
Nicht bewusst ist vielen aber, dass 
dies nur ein intakter Boden sicherstel-

len kann. Alle Maßnahmen, die wenig 
Boden verbrauchen und die den vor-
handenen Boden sorgsam behandeln, 
tragen zugleich zum Klimaschutz bei. 
Trotzdem werden österreichweit pro 

Tag Böden in der Größenordnung von 
13 Hektar oder rund 20 Fußballfelder 
verbraucht. Meist handelt es sich dabei 
um die fruchtbarsten Böden, die wir für 
unsere Ernährung bräuchten.
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Markus Hafner-Auinger (Geschäft sführer Klimabündnis), Lehrgangsabsolvent 
Johannes Höfi nger, Marti na Nagl (Lehrgangsleiterin), Christi an Steiner (Vor-
standsvorsitzender Europäisches Bodenbündnis).  Foto: Klimabündnis

KLIMABÜNDNIS

Bgm. Höfi nger zum kommunalen Raumplanungs- und Bodenbeauft ragten ernannt

Vortragende Dipl. Ing. Stefan Kreuzer (Leiter des Führungsstabes des Landes 
NÖ), Andreas Höfi nger, Landesgeschäft sführer Thomas Hauser, Johann Kranzer 
und Peter Stehlik

LEHRGÄNGE 

Aus -und Weiterbildungen  

ZIVILSCHUTZVERBAND

Kurs für Krisen- und Katastrophenschutzmanagement erfolgreich absolviert 



Josefa Fuchs aus 
Feistritz 1 feierte im 
Dezember ihren 90. 
Geburtstag. 

Im Bild die Jubilarin Josefa Fuchs (vor-
ne sitzend) mit Bürgermeister Johan-
nes Höfi nger (v.li.), Maria Fuchs, Ingrid 
Proidl (Bauernbund), Herta Fuchs, gGR 
Jürgen Fertl und Franz Fuchs. 

STANDESFÄLLE 

Personalia 
STANDESFÄLLE

Personalia 

Margarete Meissner 
aus Aft erbach 26 feier-
te im Dezember ihren 
80. Geburtstag.   

Im Bild (v.li.) Bürgermeister Johannes 
Höfi nger, Jubilarin Margarete Meiss-

ner und Horst Meissner. 

Maria Binder aus 
Lehsdorf 9 feierte im 
Dezember ihren 85. 
Geburtstag. 

Im Bild (v.li.): Michael Binder, Jubilarin 
Maria Binder, Vizebürgermeister Gün-
ter Schneider und Gemeinderat Marti n 
Stadler. 
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Hermann Fürst aus 
Heiligenblut 11 feierte 
im Dezember seinen 
85. Geburtstag. 

Im Bild (v.li.): Vizebürgermeister Gün-
ter Schneider, Hermann und Aloisia 

Fürst sowie Gemeinderat Stefan Otti  .

Fo
to

: R
ei

ne
r

19

8080

Feistritz 1 feierte im 
Dezember ihren 90. 
Geburtstag. 9090

8585

Lehsdorf 9 feierte im 
Dezember ihren 85. 
Geburtstag. 8585



Maria Geyer aus Ra-
xendorf 77 feierte im 
Jänner ihren 80. Ge-
burtstag. 

Im Bild die Jubilarin Maria Geyer mit 
Gatt en Franz (vorne), sowie Johann 
Führer (Bauernbund), Vizebürger-
meister Günter Schneider, gGR Franz 
Auferbauer, Enkelin Petra Neuninger 
sowie die beiden Töchter Elfi e Derfl er 
und Maria Kranzer.

STANDESFÄLLE 

Personalia 
Maria Geyer aus Ra-
xendorf 77 feierte im 
Jänner ihren 80. Ge-
burtstag. 8080

STANDESFÄLLE

Personalia 

Florian Hofb auer aus 
Feistritz 10 feierte im 
Jänner seinen 90. Ge-
burtstag.

Im Bild (v.li.): Sylvia Fertl, Angelika 
Fertl mit Vanessa, Ingrid Proidl und 

Franz Aigner (beide Bauernbund), 
Vizebürgermeister Günter Schneider, 
Tanja Fertl und Gemeinderat Stefan 

Otti  . Weiters (vorne v.li.): Jürgen Fertl 
mit Sebasti an, Jubilar Florian Hofb au-

er sowie Raphael und Tobias Fertl.

9090

Adolf Blauensteiner 
aus Heiligenblut 26 
feierte im Jänner sei-
nen 90. Geburtstag. 

Die Marktgemeinde Raxendorf sprach 
dem Jubilar für seinen unermüdlichen 
Einsatz bei den verschiedensten Arbei-
ten Dank aus.

Im Bild (v.li.): Franz Blauensteiner, Her-
mine Blauensteiner, Vizebürgermeister 
Günter Schneider, Jubilar Adolf Blauen-
steiner und Gemeinderat Jürgen Fertl.

Adolf Blauensteiner 
aus Heiligenblut 26 
feierte im Jänner sei-
nen 90. Geburtstag. 
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Maria Hackl aus Klebing 
2 feierte im Februar ih-
ren 80. Geburtstag.
 

Im Bild: Maria Hackl und Angela 
Huber (vorne, v. l.); dahinter: Vizebür-
germeister Günter Schneider, Thomas 

Hameseder (Bauernbund), Bürger-
meister Johannes Höfi nger 

und Dominik Huber.

8080
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STANDESFÄLLE 

Personalia 
STANDESFÄLLE

Personalia 

Wir trauern um 

Edda Kurz 
aus Feistritz 19
*23.12.1942 - 11.2.2019

Josef Bock 
aus Ott enberg 4
* 6.7.1929 - 15.3.2019

Elisabeth Sandler 
aus Raxendorf 105 
(Caritas Wohnhaus)
* 21.4.1967 - 15.3.2019

Jakob Habegger *17.12.2018, Eltern: Marti na  Auferbauer und Thomas Habegger (Raxendorf 52) 

Willkommen im Leben Jakob
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Personalia 

Oliver Otti   *7.12.2018, Eltern: Barbara Proidl und 

Stefan Otti   (Feistritz 27)

Der Igel ist ein erklärter Liebling vieler 
Gärtner. Wohl auch deshalb, weil Schne-
cken und verschiedene Insekten von 
seinem Speiseplan nicht wegzudenken 
sind.

Nach dem Winter erwachen die ersten 
Igel langsam aus ihrem Winterschlaf. 
„Natur im Garten“ verrät, wie Sie dem 
Igel ein gutes Quarti er verschaff en kön-
nen. „Lassen Sie die Tiere bis zum Verlas-
sen des Winterquarti ers ungestört, denn 
jedes Aufwachen kostet sie Kraft  “, so 
Katja Batakovic von „Natur im Garten“: 
„Halten Sie sich beim Frühjahrsputz zu-
rück und belassen Sie die Mulchschicht 
und Äste in der Nähe von Hecken und 
Sträuchern. Denn dort fi nden die Igel 
alles, was sie brauchen. Igel benöti gen 

keine Futt ergaben.“ Ein wildes Eck hilft  
bei der Suche nach Nahrung, Nistmateri-
al oder einem Schlafplatz. Als Bewohner 
reichstrukturierter und kleinräumiger 
Landschaft en sind nahrungsreiche He-
cken oder Blumenwiesen, Gebüsche mit 
dichtem Unterwuchs, aber auch off ene 
Flächen in naturnahen Gärten, Bäche 

und Waldränder für Igel lebensnotwen-
dig. Hier fi nden sie, was sie zum Leben 
brauchen: Schlafplätze und Nahrung. 
Als Insektenfresser stehen neben Käfern 
auch Würmer, Raupen und Schnecken 
auf ihrem Speiseplan. Je nach 
Angebot fressen Igel aber auch 
Aas, Eier oder Fallobst.

Wertvolle Gartenbewohner: Igel  Foto: Fotoalia.at

NATUR IM GARTEN 

Tipp im Frühling: Der Igel erwacht aus dem Winterschlaf
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Wunder Willkommen im Leben Oliver



Dorfb ücherei Aft erbach 
Die Dorfb ücherei im Dorfh aus in Af-
terbach ist seit September 2018 jeden 
ersten Montag im Monat geöff net. 
Da das heuer zufällig auch gleichzeiti g 
der Rosenmontag war, machte der 
Fasching auch hier nicht Halt und so 
verbrachten ein paar Faschingsnar-
ren und zahlreiche andere Besucher 
– auch aus der näheren Umgebung 
– einen gemütlichen Abend im Dorf-
haus. Für musikalische Unterhaltung 
sorgte Reinhard Schuster mit seiner 
Harmonika, der im Dezember auch 
schon bei der Adventf eier mit dabei 
war. Für alle Naschkatzen standen au-
ßerdem noch frische Faschingskrap-
fen bereit. Da der „Fasching in der 
Dorfb ücherei“ auf großes Interesse 
gestoßen ist, wird er auch kommen-
des Jahr wieder stattf  inden. 

TRADITION   

Das war der Fasching 2019  
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Maskenball des Musikvereins  
Der traditi onelle Maskenball des Musikvereins lockte auch heuer wieder zahlrei-

che Bewohner der Gemeinde ins Gasthaus Gruber. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten die „Donaupiraten“.  Die Verkleidungen wurden zu 
späterer Stunde prämiert. 

Im Bild (v.li.): Helga Steyrer, Julia 
Stadler, Miriam Mayer und Roswitha 
Stadler. 

Kindermaskenball der FF Heiligenblut  
Äußerst erfolgreich war der erste Kindermaskenball der FF Heiligenblut im FF-
Haus. Die Kameraden sorgten für ein buntes Faschingsfest und warteten mit 
zahlreichen Überraschungen auf. Stefan Otti   übernahm die Animati on; Kinder-
gartenleiterin Roswitha Frühwirth sorgte beim Kasperltheater für strahlende 
Kinderaugen. Diese fünf kleinen Partybesucher schaff ten es übrigens gleich auf 
die Titelseite der NÖN Ausgabe (Kalenderwoche 10). 

Im Bild (vorne v.li.): Anita Blauensteiner, Sonja Kerbler, Carmen Sti erschneider 
und Obmann Siegi Blauensteiner. Weiters (hinten v.li.): Herbert Stadler, Maria 
Fertl, Verena Auferbauer, Elisabeth Gschwandtner und Sylvia Stundner. 



BILDUNG  

Neues aus dem Kindergarten 
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Im Kindergarten Heiligenblut stand alles unter dem 
Mott o „Hütt engaudi in der Faschingszeit“. 

„Da wir uns bei unserer Arbeit im Kindergarten im-
mer an der Lebenswelt beziehungsweise Erlebens-
welt der Kinder orienti eren, ergeben sich aus diesen 
Beobachtungen unsere Themen. So war es auch dies-
mal, als wir immer wieder Lieder wie „Cordula Grün“ 
oder „Hodi odi ohh di ho di eh…“ von den Kindern 
gesungen, hörten“, erzählt Kindergartenleiterin Ros-
witha Frühwirth. 

Gabalier-Kiste sorgte für Sti mmung pur
Da noch dazu gerade Faschingszeit war, hatt en auch 
diese Lieder Platz, und so wurde alles gesammelt, was 
in irgendeiner Form dazu passt. Eine „Gabalier- Kiste“ 
war dabei das Highlight. Immer wieder wurde diese 
geöff net und damit Sti mmung gemacht. Nun wur-
de versucht, den Kindergarten dem Thema entspre-
chend zu schmücken und Hexentreppen, Girlanden & 
Co. wurden gefaltet, Brezel und Herzen gestaltet. 

An alles gedacht: Sogar an das karierte Tuch am 
Handgelenk wurde gedacht
Für die entsprechende Verkleidung wurden Brillen 
aus kariertem Papier geschnitt en, eine Ziehharmoni-
ka hergestellt und dazu auch noch ein Tuch aus ka-
riertem Stoff , welches um das Handgelenk gebunden 
wurde. 

Kariert, kariert, kariert 
Doch apropos kariert ….Wie zeichnet man den ei-
gentlich so ein Muster? Diese Frage stellten sich auch 
die Kindergartenkinder und probierten das gleich ein-
mal aus. Dann endlich, in der letzten Woche der Fa-
schingszeit war es soweit: Der ersehnte Hütt engaudi 
– Tag war da. Mit allem was dazugehört… Brezel und 
gefüllte Riesenbrezel, ein Fototermin im Trachtenge-
wand sowie lusti ge Gesellschaft sspiele und natürlich 
Musik: „Hodi odi ohh di ho di eh“ ….
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KREATIV 

Zünft ige Hütt engaudi 

im Kindergarten Heiligenblut 

Sarah, Emely, Georg und Daniel

bei ihren „Auft ritt en“.

Sogar die karierten Sonnenbrillen wurden selbst gebastelt. Das ka-

rierte Tuch - um das Handgelenk gebunden- war das Tüpferl am i. 

Die Deko, wie Herzen, Brezen und Girlan-

den waren natürlich selbstgemacht. 
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Neues aus dem Kindergarten 

Einige Tage vor der Hütt engaudi gab es das bereits 
traditi onell gewordene „Wurstf leckerlessen“ .

Gutes Essen spricht sich bekanntlich schnell herum. 
So auch die Tatsache, dass „Tante Resi“ die allerbes-
ten Wurstf leckerl auf der ganzen Welt macht. So 
entstand das, zur mitt lerweile Traditi on gewordene, 
Wurstf leckerlessen, wo Theresia und Erwin Barth die 
Kinder im Kindergarten bekochen.  Auch heuer wur-
den wieder drei große Töpfe - gefüllt mit den weltbes-
ten Wurstf leckerln - verspeist. Kindergartenleiterin 
Roswitha Frühwirth überbrachte als Dank Blumen-
grüße an die Spitzenköche. 

Neues aus dem Kindergarten 

Nadine beim Experimenti eren eines Karo-Musters. 

                        Fotoshooti ng! 

 Fotoshooti ng! 
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Tobias und Raphael mögen gaaaaanz viel. Raphael kommt in dieser Zeit 

täglich mit Sonnenbrille und gestylten Haaren in den Kindergarten. 

Nadine beim Experimenti eren eines Karo-Musters. 

                        Fotoshooti ng! 

Als Jause beim Hütt engaudi-Tag gab es köstliche Riesenbrezen. 
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KULINARISCH

Großes Wurstf leckerlessen 



BILDUNG  

Volksschule Raxendorf  

25

Verabschiedung in die Babypause 
Die Lehrerinnen und Schulkinder verabschiedeten Na-
tascha Rapolter in einer berührenden kleinen Feier in 
die Babypause. Mit Gedichten, Liedern und nett en Ge-
schenken wurde der beliebten Lehrerin alles erdenk-
lich Liebe und Gute für ihren neuen Lebensabschnitt  
und die wunderbare Zeit mit ihrer kleinen Familie ge-
wünscht. 

Malwett bewerb „Jauerlinger Saft laden“ 
Ein eigener Apfelsaft  – hergestellt aus Äpfeln der Regi-
on und geerntet von den SchülerInnen selbst. Mit die-
sem Projekt wirbt der „Jauerlinger Saft laden“ für re-
gionale Produkte und traditi onelle Landwirtschaft .Das 
Moti v für die Eti kett en der Saft fl aschen wird im Rah-
men eines schulübergreifenden Malwett bewerbs von 
den Schülern aller teilnehmenden Schulen gestaltet. 
Thema des Jahres 2018 war der Admiral-Schmett er-
ling. Die schulinternen Gewinner des Malwett bewerbs 
2018 sind Jan Auferbauer, Lara Bayer und Natalie Gru-
ber. 

Neue Gymnasti kbälle für den Sportunterricht 
Für die Mitgestaltung beim „Heiligenbluter Advent 
2018” bedankte sich der Dorferneuerungsverein Hei-
ligenblut mit Obmann Johann Stadler bei den Lehre-
rinnen und Kindern der Volksschule Raxendorf mit 
einer Spende von 200 Euro. „Damit konnten wir neue 
Gymnasti kbälle für den Sportunterricht ankaufen. 
Herzlichen Dank dafür, wir freuen uns sehr darüber“, 
so Schulleiterin Heidemaria Braun. 

Die BEE-BOTS sind los 
Im Jänner 2019 sind sechs Bee-Bots, das sind kleine 
Bodenroboter, in der VS Raxendorf eingezogen. Mit 
Hilfe dieser Minicomputer lernen die Kinder spiele-
risch die ersten Grundlagen im Programmieren. Die 
Einsatzmöglichkeiten dieser Bee-Bots sind sehr groß, 
denn sie können in jedem Unterrichtsfach und in allen 
vier Schulstufen verwendet werden. Die Kinder haben 
die Bee-Bots bereits getestet und sind mit viel Freude 
dabei, den „Bienchen“ durch korrektes Programmie-
ren den Weg zum richti gen Ergebnis zu zeigen.
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LERNEN

Neues aus der Volksschule

Natascha Rapolter wurde in die Babypause 

verabschiedet. 

Seit Jänner gibt es sechs Bee-Bots. 

Die Kinder freuen sich über die neuen 
Gymasti kbälle für den Sportunterricht. 

Foto:Heidemaria Braun

Foto:Nina Meixner 

Foto: Heidemaria Braun



Das Zeughaus in Raxendorf wird derzeit 
restauriert und wird in Zukunft  ein his-
torisches Museum für Feuerwehrwesen 
beheimaten. 

Anfang März  starteten    FF Kameraden  
bereits mit  den  ersten  Arbeiten  der 
Zeughaus-Renovierung. Dabei  wurde 
ein  Gerüst  aufgestellt  und der locke-

re und teilweise schon herunterfallende 
Putz entf ernt. In  den  kommenden  Wo-
chen  soll  die  Fassade  rekonstruiert   und  
der  Dachstuhl erneuert  werden. Danach 
werden auch innen  die  Wände restau-
riert  und  der  Boden verfl iest. In  Zukunft  
werden  historische  Feuerwehrgeräte  im  
Zeughaus  gelagert und ausgestellt; hier-
für werden Vitrinen  angekauft   und  ein  

neues  Tor mit  großen Glasfl ächen ange-
schaff t. Laut  ersten  Angeboten  wird  mit 
Gesamtkosten von rund 24.500 Euro ge-
rechnet, die  von    Gemeinde,    Land  NÖ,  
der  Dorferneuerung  und  der Feuerwehr    
getragen werden.    Die    gesamte   Ar-
beitszeit    der Restaurierung wird von den 
Feuerwehrkameraden selbst geleistet. 

Zeughaus 1906 erbaut 
Das  Zeughaus  wurde 1906  anlässlich 
des  20-jährigen  Gründungsfestes  der  
FF Raxendorf   erbaut   und   eingeweiht. 
Laut einem Sitzungsprotokoll wurde   das 
„Spritzenhaus“ der Gemeinde Raxendorf 
übergeben. Anfang der 60er Jahre wurde 
das Haus um einen 13 Meter  hohen  höl-
zernen  Schlauchturm und der ersten Sire-
ne erweitert; eine Restaurierung  erfolgte 
1965. Mit  dem  Umzug  ins  neu  erbaute 
Feuerwehrhaus   im Jahr 1972,   verlor es 
seinen Verwendungszweck. Seitdem wur-
de es von  der  Gemeinde als  Lagerplatz  
für verschiedene Gerätschaft en oder als 
Müllsammelstelle verwendet.  
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Im Bild (v.li.): Johann Zainzinger, Walter Aigner, Marti n Stadler, Christi an Fertl, 
Franz Auferbauer und Daniel Gschwandtner.  Foto: FF Raxendorf

FEUERWEHR RAXENDORF 

Zeughaus wird von Feuerwehr-Kameraden restauriert  

Rett ung, Feuerwehr & Co.  

Einsatzorganisati onen informieren  

Am 1. Februar 2019 wurde der Be-
zirkseinsatzleister (kurz BEL) im politi -
schen Bezirk Melk eingeführt. 

Der BEL wird durch ausgebildete Füh-
rungskräft e der Rot-Kreuz-Bezirksstellen 
Pöggstall, Melk und Ybbs besetzt, wel-
che abwechselnd auf einem eigens dafür 
vorgesehenen Fahrzeug diese Funkti on 
übernehmen. Das Ziel des BELs ist die 
Gewährleistung einer zeitnahen Verfüg-
barkeit eines Einsatzleiters bei besti mm-
ten Einsätzen. Er kümmert sich vor Ort 
ausschließlich um die Koordinierung 

und Organisati on des Einsatzes 
und hat somit Aufgaben wie 
die Unterstützung und Hilfe-

stellung mit eigenen Kräft en, aber auch 
Kontaktaufnahmen mit den Einsatzlei-
tern anderer beteiligten Einsatzkräft e 
inne. Ebenso ist er für die aktuelle und 
laufende Lagemeldung an die Leitstelle, 
die Einsatzdokumentati on und Nacha-
larmierung weiterer Rett ungsmitt el oder 
Sondereinsatzkräft e zuständig. Durch die 
Etablierung dieser Funkti on soll die Ab-
wicklung zukünft iger Einsätze verbessert 
und beschleunigt werden. 

Blutspendeakti on  
Die nächste Blutspendeakti on in der Um-
gebung fi ndet am Samstag, 2. Juni von 
9-12 und von 13-14.30 Uhr im Rot-Kreuz-
Haus in Pöggstall statt .

ROTES KREUZ 

Bezirkseinsatzleiter unterstützen ab sofort Einsätze



Seit dem heurigen Schuljahr organisiert jeder Mu-
sikschullehrer im Laufe des Schuljahres ein eigenes 
Konzert, an dem sich seine Schüler solisti sch oder im 
Ensemble präsenti eren dürfen und Platz für viel In-
dividualität sein soll. Einige Konzerte haben bereits 
statt gefunden, einige werden demnächst sein. Termi-
ne und Infos fi nden Sie aktuell auf unserer Homepage 
www.musikschule-jauerling.at.

Musikschuleinschreibung 2019/20 
Die heurige Musikschuleinschreibung fi ndet am 
Dienstag, 21. Mai um 19 Uhr in der VS Raxendorf 
statt . „Wir freuen uns auf viele neue Anmeldungen 
für den Babygarten (Mutt er-Kindgruppe), die musika-
lische Früherziehung und den Instrumental- und Ge-
sangsunterricht. Besonders wünschenswert wären 
Blech-, Holz- und Schlagwerkinteressenten, sodass 
wir den Musikverein mit gut ausgebildetem Nach-
wuchs versorgen können und auf lange Sicht diese 
regionale Kultur in Raxendorf fortbestehen kann“, so 
Musikschulleiterin Isolde Wagesreiter.

Neuer Schlagzeuglehrer 
Seit Herbst gibt es an der Musikschule einen neu-
en, engagierten Schlagzeuglehrer: Wolfgang Kendl. 
Schnuppern ist bei allen Instrumenten nach Abspra-
che jederzeit gerne möglich.

Wann mit Musik beginnen? 
Für junge Neueinsteiger hat sich je nach Alter der 
Babygarten (Mutt er-Kindgruppe), die musikalische 
Früherziehung oder ab 5 oder 6 Jahren der Blockfl ö-
tenunterricht als spielerischer Start bewährt. Kinder 
sollen früh die Erfahrung machen können, dass Musi-
zieren lusti g und bereichernd ist und eine lebenslan-
ge Ressource darstellen kann. „Wir freuen uns auch 
auf Erwachsene und Senioren, die sich bei uns mit 
10er Blöcken weiterbilden können oder neu ein Ins-
trument erlernen wollen“, so die Musikschulleiterin. 

Schlusskonzert 
Das diesjährige Schlusskonzert der Musikschule in Ra-
xendorf fi ndet am Montag, 3. Juni um 18 Uhr im GH 
Gruber statt . 
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Neues aus der Musikschule 
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INDIVIDUALITÄT

Musikalischer Frühling

Konzertmati nee der Flötenklasse von Isolde 

Wagesreiter im Kerblerhaus Maria Laach.

Klavierklasse mit Lehrer Florian Neulinger im Musikschulraum in 

Emmersdorf. 

Gitarrenkonzert mit Günther Eggner und 

Musikschulleiterin Isolde Wagesreiter. 



Zahlreiche Neuerungen gibt es auch vom 
Naturpark Jauerling-Wachau. Im Frühling 
wurden ein Workshop und eine Preisver-
leihung in Raxendorf abgehalten. 

Am 7. März fand in Raxendorf die Auf-
taktveranstaltung zum Naturparkkonzept 
statt . Diese Workshops werden in allen 
Naturparkgemeinden veranstaltet. Zehn 
engagierte Teilnehmer zeigten dabei deut-
lichen Gestaltungswillen. Als wertvoll 
gesehen werden die kleineren landwirt-
schaft lichen Betriebe, die mit viel Enga-
gement einen besonderen Beitrag zum 
Erhalt der Vielfalt leisten. Als wichti gstes 
Thema von allen wurde die Vernetzung 
der Jauerlinger Produzenten gesehen: 
Durch eine gemeinsame Marke wird es 
auch für den Konsumenten leichter, regio-
nale Produkte zu erstehen und sich mit ge-
sunden, klimafreundlichen Lebensmitt eln 
zu versorgen. Jeder ist herzlich eingeladen, 
im Mai/Juni zur nächsten Veranstaltung zu 
kommen, bei der es um konkretere Projek-
ti deen gehen wird.

Preisverleihung Malwett bewerb
Die Gewinner des Malwett bewerbes des 
Apfelsaft projektes wurden ausgezeichnet 
(siehe Bericht der Volksschule); doch be-
reits jetzt fi ndet die nächste Runde statt . 
Das Moti v ist die seltene und geschützte 
Wimperfl edermaus, die auch auf den Le-
bensraum Streuobstwiese angewiesen ist. 
Im Frühling fi nden die nächsten Preisver-
leihungen statt .

Infotafeln zum Feuersalamander-Schutz 
Feuersalamander sterben oft  beim Über-
queren von Straßen auf ihrem Weg zu ih-
ren Sommer- und Winterquarti eren und 
zu Laichgewässern. Durch Informati onsta-
feln möchte der Naturpark Jauerling-Wa-

chau Autofahrer auf wandernde 
Feuersalamander aufmerksam 
machen. Dadurch können viele 

Feuersalamander verschont bleiben. In 
der Gemeinde Raxendorf ist die Informa-
ti onstafel beim Lebensweg in Zeining zu 
fi nden. Das Projekt zum Schutz der Feuer-
salamander umfasst auch Unterrichtsma-
terialien für die Volksschulen.

Neue Homepage 
In den vergangenen Monaten wurde in-
tensiv an der neuen Homepage gearbei-
tet. Auf www.naturpark-jauerling.at sind 
aktuelle Informati onen und ein umfang-
reicher Veranstaltungskalender zu fi nden. 

Trockensteinmauerkurs  
Von 18. bis 20. Juli fi ndet ein Trockenstein-
mauerkurs statt . Angeboten wird ein Ein-
führungsvortrag zum Thema Bautechnik 
in Kombinati on mit einem Praxiskurs zur 
Errichtung von Trockensteinmauern vom 
Mauerfundament bis zur Mauerkrone 
(mit Einbau eines Zier- oder Nutzobjektes) 
und ein Bildvortrag. Infos: Rainer Vogler 
0676/5957626, rainer.vogler@wbs-krems.
at (Kurskosten: 190 Euro inkl. Handbuch 
und Verpfl egung). 

Freund des Naturparks   
Ab sofort kann man den Naturpark un-
terstützen. Als Dankeschön erhält man 
50 Prozent Ermäßigung auf die Veranstal-
tung „Lange Nacht der Naturparke“. Infos: 
Naturparkbüro oder auf www.naturpark-
jauerling.at.

Mit einem Beitrag (20 Euro als Einzelper-
son oder 30 Euro für Familien) kann man 
die Arbeit des Naturparks Jauerling-Wach-
au unterstützen.   28

Die Teilnehmer der Veranstaltung zum Naturparkkonzept in Raxendorf. 

UMWELT 

Naturpark Jauerling-Wachau   

GEMEINSCHAFT 

Vereine informieren 

Preisverleihung in der Volksschule: Bür-
germeister Johannes Höfi nger, Ricarda 
Gatt ringer (Naturpark), Natascha Rapol-
ter und Schulleiterin Heidemaria Braun 
mit den Gewinnern.  Foto: Nina Meixner



Die Musiker des Musikvereins Raxendorf 
unter der Leitung von Obmann Siegfried 
Blauensteiner können von einem arbeits-
reichen Frühling berichten und feiern 
2019 ein großes Vereinsjubiläum. 

Nach knapp einem Jahr Bauzeit und rund 
3.000 Arbeitsstunden in Form von Eigen-
leistung durch Musiker und Freunde des 
Musikvereins ist man kurz vor der Ferti g-
stellung. Der Eröff nung -und Jubiläumsfei-
er (60 Jahre Musikverein) am 31.8.2019 
steht demnach nichts im Wege. Bis dahin 
hat man allerdings noch alle Hände voll zu 
tun: Für Fassade, Außenarbeiten rund um 
das Gebäude, Maler -und Tischlerarbeiten 
sind noch zahlreiche freiwillige Arbeits-
stunden notwendig.

WJB in Concert 
Ende März fand im Rogendorfer-Saal in 
Pöggstall das Konzert des Jugendorches-
ters „Woodquarter Junior Band“ statt . 
Die 26 Akteure setzten sich aus Jungmu-
sikern der Musikvereine aus Raxendorf, 
Pöggstall, Laimbach und Münichreith 
zusammen. Sie wurden unterstützt von 
Mitgliedern der jeweiligen Musikvereine, 
wobei die musikalische Leitung Micha-
el Proidl (Musikverein Raxendorf), Franz 
Pfeiff er (Musikverein Pöggstall), und Bet-
ti na Himmelmayer (Musikverein Münich-
reith) übernahmen. Das Projekt entstand 
im Frühjahr 2018, als sich Mitglieder des 
Musikvereins Raxendorf dachten: „Was 
kann man machen, damit Kindern der Ein-
sti eg in den Musikverein erleichtert wird?“. 
Nach einigen Überlegungen wurde die 
Idee eines Jugendorchesters geboren. An-
fänglich unterstützt von der Musikschule 
Jauerling, insbesondere durch Mag. Mar-
ti n Stöger, wurde das Projekt auf die Beine 
gestellt. Das nächste Mal wird das Jugend-
orchester bei der Eröff nung des Musikhei-
mes sein Bestes geben. Nächster Termin: 
Music4Kids am Samstag, 18.5.2019. 

Der Neubau des Musikheims in Raxendorf kann planmäßig abgeschlossen werden. 

MUSIKVEREIN RAXENDORF 

Bau des Musikheimes geht in die Zielgerade  

GEMEINSCHAFT 

Vereine informieren 

Derzeit beschäft igt man sich mit Tischler- und Malerarbeiten.  Im Bild li: Christi an 
Grünstäudl beschäft  sich mit der Ferti gung der Akkusti kverbauung. Im Bild re: Bernhard 
Stundner bei diversen Malerarbeiten. 

Das Konzert war ein voller Erfolg. Im Bild die Musiker aus Raxendorf. 29



Im Februar fand die alljährliche Hege-
schau der Hegeringe Raxendorf, Em-
mersdorf und Weiten statt .

Bezirksjägermeister-Stellvertreter Ro-
bert Wurzer konnte, neben den Ob-
männern der drei Hegeringe (Josef 
Strobl für Raxendorf, Johann Leitner 
für Emmersdorf und Johann Wagner 
für Weiten) rund 100 Jäger und Grund-
eigentümer des knapp 9.000 ha gro-
ßen Jagdgebietes begrüßen. Im Zuge 
der Hegeschau gab man die Anzahl 
des bewilligten und des tatsächlichen 
Abschusses bekannt. Insgesamt wurde 
der Abschuss von 654 Stück Rehwild 
für 2018 bewilligt (tatsächlicher Ab-
schuss 705 Stück Rehwild). Dies be-
deutet, dass durchschnitt lich 7,9 Stück 
Rehwild pro 100 Hektar Jagdgebiet der 
Wildbahn entnommen wurden. „Der 

Abschussplan ist enorm wichti g, da 
man dadurch den Wildstand gezielt 
steuern und somit gravierende Wild-
schäden vermeiden kann“, so Bürger-
meister und Jäger Johannes Höfi nger.

Keine Nachwuchsprobleme
Über Nachwuchsprobleme können 
sich die Jäger im gesamten Jagdge-
biet nicht beklagen. Der Hegering Ra-
xendorf  verpachtete unter anderem 
wieder seine gesamte Jagdfl äche für 
die kommende Jagdperiode von neun 
Jahren (2020 bis 2028). 

Nach dem Wildstandsbericht erfolgten 
typische Signale und die Jagdfanfare 
der Jagdhornbläsergruppe „Anninger-
blick“ aus Perchtoldsdorf, wo auch der 
Raxendorfer Jäger Gabriel Fischl mit-
wirkte.  

Zu Jahresende 2018 veranstaltete der
USV Raxendorf - Sekti on Tennis die 
zweite Aufl age des Tischtennistur-
niers in der Festhalle Stadler.

Insgesamt nahmen an dem Turnier 64
Spieler teil (48 Herren und 16 Damen).
Schlussendlich konnten sich folgende
Spieler durchsetzen:

Herren
1. Platz: Fabian Schaumberger
2. Platz: Gerald Göls
3. Platz: Michael Mosgöller
4. Platz: Marti n Auferbauer

Damen 
1. Platz: Kathi Fiegl
2. Platz: Johanna Rupf
3. Platz: Andrea Neulinger
4. Platz: Maria Neidhart Gut besucht war das zweite Tischtennisturnier der Sekti on Tennis.

USV RAXENDORF - SEKTION TENNIS 

Tischtennisturnier abgehalten  

GEMEINSCHAFT 

Vereine informieren 

JÄGERSCHAFT 

Hegeschau in Heiligenblut 

für Emmersdorf und Johann Wagner 
für Weiten) rund 100 Jäger und Grund-

Abschusses bekannt. Insgesamt wurde 

für 2018 bewilligt (tatsächlicher Ab-

Bauernbund   
Generati onswechsel beim Bauer-
bund: Jürgen Fertl (Feistritz) wurde 
zum neuen Obmann, Rene Sulzba-
cher (Braunegg) als dessen Stellver-
treter bestellt. Bisheriger Obmann 
Johann Zainzinger und sein Stellver-
treter Anton Rehberger legten ihr 
Amt zurück und stellten sich nicht 
mehr der Wahl. 

Seniorenbund    
Brigitt e Auferbauer ist neue Obfrau 
des Seniorenbundes. Sie übernimmt 
die Agenden von Johann Stadler, dem 
die silberne Ehrennadel des Senioren-

bundes Österreich verliehen 
wurde. Zudem wurde er zum 
Ehrenobmann ernannt. 

i Kurz informiert
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Beim Neujahrsempfang Steyr/Case-IH 
in St. Valenti n wurde Franz Binder mit 
seiner Firma „Landtechnik Binder“ 
auch heuer wieder für sein Engage-
ment und seine Leistung ausgezeich-
net.

Beim Neujahrsempfang des Steyr/
Case-IH Konzerns konnten Franz Bin-
der und Franz Binder jun. erneut die 
Auszeichnung als Premium Partner 
entgegennehmen. Die Auszeichnung 
als Premium Partner „Professional“ 
steht für die konti nuierliche Weiter-
entwicklung und hervorragende Leis-
tung eines Unternehmens im Bereich 
Kundenservice und Partnerschaft  zum 
Kunden. Das Unternehmen in Lehsdorf 
wurde 1960 von Franz Binder sen. ge-
gründet und entwickelte sich bis heute 
zu einem kompetenten und zuverlässi-
gen Partner für Landwirte.
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Franz Binder (4. v.li.) wurde als Premium Partner ausgezeichnet; im Bild 
mit Franz Binder jun. (3.v.li.).  Foto: Binder

BETRIEBE   

Raxendorfer Wirtschaft  

LANDTECHNIK 

Landtechnik Binder ausgezeichnet 

  

Auszeichnung   
Im Zuge der Ab-Hof-Auszeichnung  
der Messe Wieselburg GmbH wurde 
der Raxendorfer Betrieb Nachförg 
ausgezeichnet. Brigitt e und Johann 
Nachförg aus Robans 1 erhielten für 

ihren naturtrüben Apfelsaft  in der 
Kategorie F2-Apfelsaft  naturtrüb eine 
Auszeichnung. 

Auszeichnung 
Gustav Strauß aus Raxendorf wurde 
von der Messe Wieselburg GmbH 
mit der „Goldenen Honigwabe 2019“ 

ausgezeichnet. Er erhielt die Aus-
zeichnung für die hervorragende 
Qualität seines Waldhonigs E08/18 in 
der Kategorie Waldhonig. 

Serviceerweiterung  
Im Büro von wavamedia im Gemein-
degebäude Raxendorf wurde das 
Serviceangebot erweitert. Seit An-
fang März gibt es einen DPD Pickup 
Shop.  Hier können die Pakete für 
den Versand bis zu einem Gurtmass 
von 310 cm aufgegeben werden. 
Zudem können hier Pakete abgeholt 
werden, wenn man nicht zu Hause 
ist. So erspart man sich die Abholung 
vom DPD-Standort in Pöchlarn.

i Kurz informiert



Schätzfrage 

16 Personen
2018 wurden insge-
samt 16 Personen in 
der Marktgemeinde 
Raxendorf vom mo-
bilen Pfl egepersonal (Hilfswerk 
und Caritas) versorgt. Insgesamt 
leisteten sie 2.187,75 Arbeitsstun-
den.   

Der Bub in der ersten Reihe 

Altbürgermeister 
Johann Stadler  
Beim gesuchten Kind (2. vli.) in der 
ersten Reihe handelt es sich um 
Altbürgermeister Johann Stadler. 
Das Foto stammt aus der Zeit des 
zweiten Weltkrieges; ungefähr im 
Jahr 1943. 

Fünf kleine Unterschiede

 

!
!

TIPPS VOM STEUERBERATER  

Familienbonus Plus    

Ab dem Jahr 2019 gibt es den Fami-
lienbonus Plus, der eine Entlastung 
bis zu 1.500 Euro pro Kind und Jahr 
bringt. Daher: Unbedingt Antrag stel-
len!

Der Familienbonus Plus ist ein Steuer-
absetzbetrag in Höhe von
• 125 Euro pro Monat für ein Kind 

bis zum 18. Lebensjahr (1.500 Euro 
jährlich) beziehungsweise 

• 41,68 Euro pro Monat für ein voll-
jähriges Kind (500 Euro jährlich)

Voraussetzung ist der Bezug von Fa-
milienbeihilfe und ein Wohnsitz in Ös-
terreich, EU/EWR oder Schweiz. Der 
Bonus wird mit dem Steuerbescheid 
ausbezahlt; für 2019 dann frühestens 
im Frühjahr 2020. Wer als Dienstneh-
mer nicht so lange warten möchte, 
kann das Formular E30 (www.bmf.
gv.at > Formulare > Suchbegriff  „E30“ 
eingeben) beim Dienstgeber abgeben: 
Die Lohnsteuer wird dann um den Fa-
milienbonus Plus reduziert. Für haus-
haltszugehörige Kinder ist die Famili-
enbeihilfenbestäti gung (FinanzOnline 
oder beim Finanzamt anfordern) not-
wendig. Für nichthaushaltszugehörige 
Kinder braucht man den Nachweis der 
Unterhaltszahlungen.

Tipp 1
Wer eine Arbeitnehmerveranlagung 
durchführt, darf dabei nicht auf den Fa-
milienbonus Plus vergessen. Es kommt 
sonst zu einer Steuernachzahlung.

Tipp 2
Die Familienbeihilfenbestäti gung kann 
über FinanzOnline (fi nanzonline.bmf.
gv.at > Anträge > Bescheinigungen) ab-
gerufen werden. Die Bestäti gung wird 
in die Databox zugestellt.

Tipp 3
Der Familienbonus ist nicht negati v-
steuerfähig. Das bedeutet, dass Sie 
ausreichend Lohnsteuer zahlen müs-
sen, um den vollen Betrag auszuschöp-
fen. Prüfen Sie auf Ihrem monatlichen 
Lohnzett el unter „Lohnsteuer laufend“ 
oder „LSt lfd.“, ob Sie folgende Beträge 
bezahlen:

• 1 Kind: 125/41,67 Euro (Lohnsteu-
er  für Kinder bis 18 Jahre/ab 18 
Jahre)

• 2 Kinder: 250/83,33 Euro 
• 3 Kinder: 375/125 Euro 
• 4 Kinder: 500/166,67 Euro 

Sie können den Familienbonus auch 
auft eilen, dann gelten jeweils die hal-
ben Beträge. Alleinverdiener und Al-
leinerzieher, deren Lohnsteuer niedri-
ger ist als angeführt, erhalten mit dem 
Steuerausgleich eine Negati vsteuer 
durch den neuen „Kindermehrbetrag“ 
in Höhe von 250 Euro pro Kind und wie 
bereits bisher den Alleinverdiener-, 
Alleinerzieher- und Verkehrsabsetzbe-
trag.

EMMI MACHT DICH SCHLAU

Aufl ösung von Seite 17 
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Mit dem Familienbonus Plus 
können bis zu 1.500 Euro pro Kind 
gespart werden. 



Zutaten 1 Rehrücken 
sowie Thymian, Rosmarin, Salz, Pfeff er, Butt erschmalz

Variati on Trüff elcamembert: 1 Laib gut gereift en Camembert, 1 
Glas Trüff elbutt er, Mascarpone, Salz, ev. Trüff elöl 

Variati on Avocadocreme: 1 weiche Avocado, 10 Gramm Korian-
der, 1/2 frische Chili gehackt (je nach Schärfetyp), etwas Limet-
tensaft , etwas Balsamico-Essig,  80 Gramm Sauerrahm

Variati on fruchti ger Salat: Rucola Salat, 1 Birne, Salz, Pfeff er, 
Honig, Leinöl, alten Balsamico-Essig

Variati on Wachtelei-Variante: Wachteleier, Öl, Salz

Zubereit ung Rehrücken mit Thymian, Rosmarin, grobem Salz und Pfeff er einreiben und ziehen lassen. Den 
Rücken kurz scharf in Butt erschmalz anbraten und anschließend bei etwa 90 Grad im Ofen unter Alufolie rasten 
lassen. Nach max. 10 Minuten und mehrmaligem Wenden in Scheiben schneiden und in folgenden Variati onen 
anrichten. Denken Sie daran: Der Trüff elcamembert ist unbedingt einen Tag zuvor vorzubereiten! 

Variati on Trüffelcamembert Trüff elbutt er (auf Zimmertemperatur) mit Mascarpone, Salz und Trüff elöl 
anrühren. Den gekühlten Laib Camembert in der Mitt e waagrecht durchschneiden und mit der Trüff elcreme füllen 
und bei Zimmertemperatur einen Tag ziehen lassen. Auf die Schnitt e Rehrücken eine kleine Schnitt e des ferti gen 
Käses platzieren und servieren. 

Variati on Avocadocreme: Fruchtf leisch aus der halbierten, entkernten Avocado geben und mit 2 Teelöf-
fel Limett ensaft , Koriander, der gehackten ½ Chili, Sauerrahm, Salz und Pfeff er vermengen, pürieren und mit . 
Balsamico-Essig verfeinern. Einen Teelöff el der Creme auf eine Schnitt e Rehrücken setzen und servieren.

Variati on fr ucht iger Salat: Salat waschen und wirklich gut trocknen lassen. Birne 
waschen, in feine Streifen schneiden und mit etwas Zucker karamelisieren. Für die Mari-
nade etwas Leinöl, Balsamico-Essig, etwas englischen Senf mit einem kleinen Löff el Honig, 
Salz und Pfeff er vermengen. Anschließend den Salat und die Birnenstücke der Marinade 
unterheben und ein wenig davon auf eine Schnitt e Rehrücken platzieren.

Variati on Wacht elei: Wachteleier mit etwas Pfl anzenöl in einer Pfanne braten, salzen 
und eine Schnitt e Rehrücken damit toppen.

Vorspeisenvariati on „Rücken vom Jahrling“

REZEPTE  zur Verfügung gestellt von BGM Johannes Höfi nger 

Kulinarisch in den Frühling 
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: 1 Laib gut gereift en Camembert, 1 

: 1 weiche Avocado, 10 Gramm Korian-
der, 1/2 frische Chili gehackt (je nach Schärfetyp), etwas Limet-

Rehrücken mit Thymian, Rosmarin, grobem Salz und Pfeff er einreiben und ziehen lassen. Den 



SERVICE 

Schwarzes Brett  

Haus zu verkaufen Einfamilien-
haus in Heiligenblut zu verkaufen. 
Wohnfl äche ca. 180 Quadratmeter 
(8 Zimmer) ab sofort bezugsfähig; 
Grundfl äche 2.125 Quadratmeter, 
Gaszentralheizung/Energieaus-
weis vorhanden. Kaufpreis 199.990 
Euro (kein Makler), Infos: 
0699/81424474 oder per Mail
margret.strauss@me.com

In der Marktgemeinde Raxendorf 
stehen aktuell vier freie Baupar-
zellen in Feistritz sowie zwei wei-
tere Bauplätze in Raxendorf zum 
Verkauf. Der Grundstückspreis/m² 
beträgt 19 Euro (Feistritz) und ab 
21 Euro (Raxendorf). Interessierte 
mögen sich beim Gemeindeamt 
melden. 

Wald in Aft erbach zu verkaufen. 
Wald mit 4.350 Quadratmeter (Gst. 
Nr. 331/45) mit 70-100-jährigen 
Mischwald Bestand. Kontakt: Hel-
mut Schartmüller 0660/6861010 
oder shelmut1963@gmail.com 

Am Parkplatz der Ordinati on von 
MR Dr. Helmut Mitt ermaier in Ra-
xendorf wurden im Februar diese 
drei Schlüssel gefunden. Der Be-
sitzer möge sich am Gemeindeamt 
melden. 

Landmaschinentechniker: 
Geselle  oder/und Meister 
Landtechnik & KFZ Binder in Lehs-
dorf stellt zur Erweiterung ihres 
Teams einen Landmaschinentech-
niker ein. Informati onen sind auf 
www.binder001.com ersichtlich. 
Bewerbungen unter: steyr@bin-
der001.com

Maurer Lehrlinge und Fachkräft e
Jägerbau Pöggstall stellt ab sofort 
Maurer-Lehrlinge ein. Zudem wer-
den Fachlkräft e (Maurer mit ab-
schlossener Berufsausbildung) ge-
sucht. Infos unter www.jaegerbau.
at oder 02758/2333

Pfl egepersonal dringend gesucht 
Das Hilfswerk NÖ sucht dringend 
Pfl egepersonal. Vor allem dipl. Ge-
sundheits- und Krankenpfl eger, 
Fachsozialbetreuer für Altenarbeit, 
Pfl egeassistenten und Heimhelfer 
werden ab sofort aufgenommen. 
Infos: www.hilfswerk.at/niederös-
terreich

Marketi ng Mitarbeiter  
wavamedia (Inh. Gerhard Sponsei-
ler) sucht ab sofort einen Marke-
ti ng Mitarbeiter mit Fokus auf Soci-
al Media & Communicati on (20-40 
Wochenstunden). Infos: offi  ce@
wavamedia.at oder 0676/4288268. 

Verschenken rund 50 Goldfi sche. 
Abholung und Info:  Markus Kirch-
berger 0650/9605868

2 Kinderräder zu verkaufen.  Preis: 
je 45 Euro. Infos: Betti  na Stadler 
0664/1977974

Eine Annonce in den Raxendorfer 
Gemeindenachrichten triff t genau 
die Menschen aus der Heimatge-
meinde und hilft  so, regional zu 
kaufen oder zu verkaufen. Die An-
zeige am Schwarzen Brett  ist für 
alle Gemeindebürger der Marktge-
meinde Raxendorf kostenlos. Texte 
bitt e an: presse.marktgemeinde@
raxendorf.at 

 Jobs in der Umgebung

 Fundgrube Immobilien & Gründe 

 Raxendorfer Basar 
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 Ihre Anzeige fehlt? 



21. und 22. April 
Osteressen im GH Mayer in Braunegg

26. bis 28. April
Feuerwehrfest der FF Raxendorf: 

-Freitag: Maibaumaufstellen mit an-
schl. Festbetrieb
-Samstag: Parallel-Kuppelcup und 
anschließender Festbetrieb
-Sonntag: 14. Raxendorfer-Oldti mer-
Treff en, ab 9.30 Uhr 

Samstag, 27. April 
Gesellschaft sschnapsen in Braunegg

Mitt woch, 1. Mai 
Maibaumaufstellen in Aft erbach, Braun-
egg und Zeining   

Donnerstag, 2. Mai 
Landeswandertag der Senioren nach 
Krumbach (Bucklige Weilt)   

Sonntag, 5. Mai 
Kirtag in Raxendorf mit Kirtagsessen im 
GH Gruber 

Montag, 6. Mai 
Tut gut-Vortrag „Geht es uns Eltern gut, 
geht es den Kindern gut“  um 19 Uhr am 
Gemeindeamt, freier Eintritt 

Mitt woch, 8. Mai 
Seniorenfeier Mutt ertags- und Vatertags-
feier der Senioren im GH Mayer 

Sonntag, 12. Mai 
Mutt ertagsessen im GH Gruber in Raxen-
dorf und GH Mayer in Braunegg

14. bis 16. Mai 
Waldjugendspiele in Raxendorf 

Samstag, 18. Mai 
Music 4 kids Musikverein Raxendorf

Dienstag, 21. Mai 
Musikschuleinschreibung  der Musik-
schule um 19 Uhr in der VS Raxendorf 

Mitt woch, 22. Mai 
Senioren-Wallfahrt mit dem Schiff  von 
Krems nach Maria Taferl

Montag, 27. Mai 
Tut gut-Vortrag „Wenn‘s nicht mehr geht“  
um 19 Uhr am Gemeindeamt, freier 
Eintritt  

Donnerstag, 30. Mai 
Jugendtag auf der Sportanlage des USV 
Wavadruck Raxendorf

Donnerstag, 30. Mai 
Ausfahrt Motorrad- und Quadausfahrt  
der Bikerfreunde 

31. Mai
Feuerwehrfest der FF Heiligenblut: 

-Freitag: 15. Heiligenbluter Kuppelcup,

1. und 2. Juni 
Feuerwehrfest der FF Heiligenblut: 

-Samstag: 10. Heiligenbluter Seilziehen
-Sonntag: 10 Uhr Feldmesse, ab 11 
Uhr Frühschoppen 

Montag, 3. Juni 
Abschlusskonzert der Musikschule Jauer-
ling in Raxendorf, 18 Uhr im GH Gruber.

Donnerstag, 6. Juni 
Seniorenwanderung mit einem Naturver-
mitt ler in Raxendorf 

8. bis 10. Juni 
Pfi ngstf est der FF Braunegg 

Pfi ngstmontag, 10. Juni 
Erstkommunion in der Wallfahrtskirche 
Heiligenblut 

11. bis 14. Juni 
Seniorenausfl ug Teilbezirksausfl ug nach 
Tirol

Samstag, 15. Juni 
Pendelkurs für Anfänger am Gemeinde-
amt in Raxendorf; mit Agnes Frühwald, 
Anmeldung unter 0676/3518187, Kosten 
75 Euro, Kurszeit: 9.30 bis 18 Uhr 

Samstag, 15. Juni 
Sonnwendfeuer in Heiligenblut UND 
Aft erbach 

Sonntag, 16. Juni 
Dorff est in Zeining 

Sonntag, 16. Juni 
Wallfahrt der Pfarre Raxendorf nach 
Kirchschlag 

Sonntag, 16. Juni 
Kirtag und Pfarrfest in Heiligenblut

Freitag, 21. Juni 
Sonnwendfeuer in Braunegg UND Raxen-
dorf 

Samstag, 22. Juni 
Sonnwendfeuer in Zeining 

Sonntag, 23. Juni 
Kirtag in Braunegg 

Sonntag, 23. Juni 
Dorff est in Lehsdorf 

Samstag, 29. Juni 
Seniorentreff  der Dorfgemeinschaft  
Aft erbach 

jeden Donnerstag bis 16. Juni  
Antara Rückentraining mit Roland Kührer 
im Turnsaal der VS, 19.30 Uhr  

jeden Montag 
Damenturnen mit Gabriele Köberl im 
Turnsaal der VS, 19 Uhr 

jeden Mitt woch   
Damen- und Herrengymnasti k mit Gabri-
ele Köberl im Turnsaal der VS, 19.30 Uhr 

jeden ersten Montag im Monat   
Dorfb ücherei Aft erbach im Dorfgemein-
schaft shaus, abends 

Änderungen vorbehalten: aktuelle 
Veranstaltungen fi nden Sie auch auf 

www.raxendorf.at 

 April 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE  

Was ist los in Raxendorf   bis Juli 2019  

 Juni

 Regelmäßige Termine 
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Zahnärztenotdienst  

April 2019
20.-22. Ostern  Dr Stefan KISS, 3382 Loosdorf 02754/6235
27.-28.  Dr Khaled SANNOUFEH, 3240 Mank 02755/24 40 

Mai 2019
1. Staatsfeiertag   Dr Ingrid MÜLLER, 3370 Ybbs 07412/52461
4./5.  MR Dr M. HÖBARTH-HAYDN, Neumarkt 07412/58985 
11./12.  Dr Edeltraud BAUER-ZACEK, St. Pölten 02742/352626  
18./19.  Dr Michaela BRUNNBAUER, 3620 Spitz 02713/2590 
25./26.   Dr Christi an HACKER, 3251 Purgstall 07489/2110 
30.  Dr Werner LASINGER, 3542 Gföhl 02716/8608

Juni 2019
1./2.   DDr Susanne HOFFMANN, Waldhausen 02877/20077
8.-10. Pfi ngsten  Dr Lothar KERN, 3910 Zwett l  02822/51888 
15./16.  DDr David KAPRAL, 3522 Lichtenau 02718/207 67
20. Fronleichnam Dr Erich MAUNZ, 3390 Melk 02752/54506
22./23.   DDr Susanne HOFFMANN, Waldhausen 02877/20077
29./30.   Dr Stephan BEYRER, 3500 Krems 02732/82675

Der Wochenend- und Feiertagsdienst ist von  9-13 Uhr. Weitere 
Infos htt p://noe.zahnaerztekammer.at/pati enti nnen/notdienst-

suche

Ärztedienst 

April 2019
20. Karsamstag  Dr Alexander FAKHOURI, Weiten 02758/83 83  
21. Ostersonntag  Dr Brigitt e BUCHEGGER, Pöggstall 02758/2850
22. Ostermontag  Dr Franz WURZER, Pöggstall 02758/2218
27./28.  Dr Alexander FAKHOURI, Weiten 02758/83 83

Mai 2019
1.  Staatsfeiertag  Dr Brigitt e BUCHEGGER, Pöggstall  02758/2850
4./5.  Dr Franz WURZER, Pöggstall 02758/2218
11./12.   MR Dr Helmut MITTERMAIER, Raxendorf 02758/7373  
18./19.  Dr Brigitt e BUCHEGGER, Pöggstall   02758/2850
25./26.   MR Dr Helmut MITTERMAIER, Raxendorf 02758/7373
30.  Dr Franz WURZER, Pöggstall 02758/22 18

Juni 2019
1./2.   Dr Franz WURZER, Pöggstall 02758/2218 
8.-10. Pfi ngsten  Dr Alexander FAKHOURI, Weiten 02758/83 83  
15./16.  Dr Brigitt e BUCHEGGER, Pöggstall   02758/2850
20. Fronleichnam  Dr Brigitt e BUCHEGGER, Pöggstall 02758/2850
22./23.   MR Dr Helmut MITTERMAIER, Raxendorf 02758/7373
29./30.   Dr Franz WURZER, Pöggstall 02758/2218

Der Wochenend- und Feiertagsdienst gilt ausschließlich in der Zeit 
von 7-19 Uhr. Die Nachtdienste (19-7 Uhr) werden vom Notruf NÖ 
(141) erbracht.

SERVICE 

Ärztenotdienst  bis Juli 2019  

Notrufnummern 

Rett ung 144
Polizei 133
Feuerwehr 122 
Vergift ungsinformati on 01/4064343
Krankentransportmeldung 14844 
Ärztenotruf 141 
Euronotruf 112
Rat auf Draht 147
Frauenhelpline 0800/222555
Frauennotruf 01/71719
Telefonseelsorge 142

Defi standorte 

Raxendorf: Infostelle/Bücherei
Heiligenblut: Wallfahrtskirche 
Braunegg:  FF Haus - Ortszentrum 

Sprechtage und Termine 

Mutt erberatung: jeden ersten Mon-
tag im Monat, 8 Uhr am Gemeindeamt 
Raxendorf 

Pensionsvers icherungsansta l t : 
Sprechtag jeden zweiten Donnerstag 
(in den geraden Wochen) von 8 bis 
11.30 und 12.30 bis 14 Uhr im Haus 
der NÖ Gebietskrankenkasse in Pöch-
larn. 

Krebshilfe: Beratung jeden ersten 
Dienstag im Monat von 10 bis 11 Uhr 
im Haus der NÖ Gebietskrankenkasse 
in Pöchlarn. Nur nach Vereinbarung 
unter 07412/561 39. 

Apothekendienst  

Telefonische Auskünft e: 1455
Nachtdienstapotheken sind auch im 
ORF TELETEXT Seite 649 zu fi nden. 
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